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H euer begrüßen wir den Sommer mit einem gro-
ßen Schlager Open Air und Stars wie den Seern, 
Hansi Hinterseer und Semino Rossi. Aus diesem 

Anlass haben wir uns auch in Hainfeld zum Thema 
„Schlagermusik“ umgehört, denn Schlager sprechen 
eine Menge von Menschen an. Wir haben drei in-      
teressante Sängerinnen zum Interview gebeten und 
auch die Gruppe Soulfish portraitiert, die zur Langen 
Einkaufsnacht am Hauptplatz spielen wird. 

Elfi Hasler und Stefan Scheiblecker haben sich bei-
de in ihren Kolumnen Gedanken zu den Schlagertex-
ten gemacht. Beide Texte sind ausgesprochen unter-
haltsam und sehr lesenswert!

Die Definition des Schlagers ist übrigens laut „Wi-
kipedia“ in der Musikwissenschaft nicht eindeutig zu 
erklären. Sprachlich ist der Begriff Schlager wahr-
scheinlich auf das „Wienerische“ zurückzuführen. 
Wie auch immer, Schlager werden immer gehört und 
sind zu jeder Zeit aktuell. 

Auch der Verein „Wir Hainfelder“ ist sehr aktiv. 
Wir freuen uns, dass wir heuer wieder den Flohmarkt 
und die Lange Einkaufsnacht veranstalten können. 
Der Wochenmarkt wird heuer bereits sein 20 jähriges 
Bestehen mit einem Jubiläumsfest feiern.

Für die Kinder findet in den Ferien wieder das be-
liebte Ferienspiel mit zahlreichen Sportangeboten 
und spannenden Ausflügen statt. 

Abschließend möchte ich Sie noch auf die Bilder-
ausstellung von Johann Fuchs, einem ehemaligen Be-
wohner des Pflegezentrums Hainfeld, hinweisen. Viel-
leicht wollen Sie ein Kunstwerk käuflich erwerben. Es 
dient einem guten Zweck, mehr dazu auf Seite 26.

Ich wünsche allen LeserInnen einen schönen Som-
mer und unterhaltsame Stunden in Hainfeld!

Anita Zehetmayer
redaktion@hainfeld.at
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N ach dem Schulschluss starten wir in Hainfeld 
heuer erstmals mit einem Megakonzert in die 
Ferien. Die SEER, Hansi Hinterseer und Semino 

Rossi sind beim großen Schlager Open Air die Star-
gäste. Diese internationalen Musiker wollen den Be-
suchern ein unvergessliches Schlagererlebnis bieten. 
Für uns eine gute Gelegenheit, unsere Heimatstadt zu 
bewerben und eventuell neue Gäste zu begeistern. 
Nach dem großen Schlager Open Air im Sportzent-
rum nutzt der SC Hainfeld die vorhandene Infra-
struktur für einen Frühschoppen, den die Stadtkapel-
le gestalten wird.      

Am 17. Juni veranstaltet die Stadtkapelle außerdem 
einen Dämmerschoppen am Hauptplatz gemeinsam 
mit einer Brass-Band aus Sachsen.                                                                                                                                        

Die Lange Einkaufsnacht am 23. Juni bietet neben 
dem Einkaufserlebnis und der Gastronomie auch mu-
sikalische Unterhaltung an. In Hainfeld wird in den 
nächsten Wochen also sehr viel musiziert und Unter-
haltung angeboten. Für die Ausbildung unserer Mu-
siker ist mit einem großen Angebot in den Musikschu-
len gesorgt.                                                         

Was gibt es sonst noch? Die Naturfreunde laden 
am 24. Juni zum Sommerfest auf das Liasenböndl ein. 
Das traditionelle Waldfest der Freiwilligen Feuerwehr 
am 5. August wird wohl wieder der Höhepunkt des 
Jahres werden.

Unsere wichtigste Freizeiteinrichtung, das Stadt-
bad wurde um über € 200.000,- an die heutigen tech-
nischen Erfordernisse angepasst. Die Bäderkoopera-
tion mit Wilhelmsburg wurde fortgesetzt. Besitzer 
einer Saisonkarte aus Hainfeld oder Wilhelmsburg 
können kostenlos das Freibad der Kooperationsge-
meinde nutzen. Beide Bäder sind auch mit dem Fahr-
rad oder der Bahn bequem erreichbar. 

An der westlichen Stadteinfahrt können 2 Groß-
baustellen betrachtet werden. Am Nelkenweg werden 
27 neue Wohnungen errichtet. Beim Sportzentrum 
wird der neue zusätzliche Kindergarten mit 4 Grup-
pen gebaut. Geplante Fertigstellung beider Projekte 
ist der Sommer 2024. Es sind auch 28 neue Wohnun-
gen am Gartenweg geplant. Interessenten können sich 
bei den Genossenschaften in St. Pölten und Mödling 
anmelden.

Einen schönen Sommer und eine gute Ernte 
wünscht Ihnen

Bürgermeister Albert Pitterle

Sehr geehrte Damen  
und Herren!  
Liebe Jugendliche!

Liebe Hainfelderinnen  
und Hainfelder!

Liebe Zuagroaste und Gäste!

D er Verein „Wir Hainfelder" hat wieder tolle Ver-
anstaltungen für Sie organisiert, u. a. den, man 
kann schon fast sagen, traditionellen Stadtfloh-

markt, der am 4. Juni stattgefunden hat. Heuer gab es 
erstmals eine kleine Änderung: Die Erfahrung hat ge-
zeigt, dass die Hauptbesuchszeit des Flohmarktes in 
der Früh ist – manche FlohmarktgeherInnen sind 
zum Teil schon vor 6 Uhr auf der Suche nach dem 
einen oder anderen Schnäppchen unterwegs! Am 
Nachmittag sind zwar auch noch Leute da, diese Be-
sucherInnen aber eher zum Durchschlendern bzw. 
Gustieren. Daher hatte sich das Organisationsteam 
rund um Barbara Praschl und Brigitte Grabner dazu 
entschlossen, den Stadtflohmarkt diesmal schon um 
14 Uhr anstatt wie bisher um 16 Uhr enden zu lassen.

Was steht bis zum Herbst sonst noch auf dem Pro-
gramm? Neben der Langen Einkaufsnacht feiern wir 
am 29. September das bereits 20jährige Bestehen des 
Hainfelder Wochenmarktes! Dazu findet direkt am 
Wochenmarkt ein Fest mit vielen tollen Aktionen 
statt. Im Vorstand unseres Vereines wird uns also 
nicht fad. Wir treffen uns ca. alle zwei bis drei Mona-
te, nicht nur, um bereits etablierte Veranstaltungen zu 
organisieren, sondern auch, um neue Ideen zu disku-
tieren. Daneben muss auch das "Tagesgeschäft" (Bud-
getplanung, Förderungen, Zeitungsredaktion, Aquise 
neuer Mitglieder, etc.) abgewickelt werden. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Vorstands-
mitglieder, die einerseits in den jeweiligen Gruppen 
tolle Arbeit leisten bzw. andererseits überall dort mit-
helfen, wo sie gebraucht werden!

Zum Schluss noch eine Vorankündigung: Nach 
dem Sommer steht der Kulturherbst vor der Tür und 
eine Veranstaltung, auf die ich schon sehr gespannt 
bin, ist das Kabarett "Gschichtldrucker" von und mit 
Marco Pogo, der am 18. Oktober im Kultursaal auf-
treten wird. Ich freue mich sehr, dass wir diesen um-
triebigen Künstler und Frontman der Punkrockband 
Turbobier nach Hainfeld holen konnten!

Einen schönen Sommer und eine erholsame Ferien- 
bzw. Urlaubszeit wünscht Ihnen

DIin Elfi Hasler, Obfrau des 
Stadtmarketingvereins „Wir Hainfelder“
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Das große Schlager Open Air in Hainfeld
Die Traisner Eventprofis Gerhard und Kevin Bauer organisieren erstmals in Hainfeld ein Schlager-
Festival. Die Namen sind klingend, daher ist das Interesse schon im Vorverkauf entsprechend groß.

Die Familie 
Bauer ist routi-
niert, wenn es 
um die Organisa-
tion von rustika-
len Events geht.

v. l. Gerhard 
Bauer, Julia 
Wachter, Viktoria 
und Kevin Bauer

Foto: privat

G erhard Bauer betreibt mit sei-
nem Sohn Kevin Bauer den  
„Bauer Eventstadl“ in Traisen. 

Neben verschiedenen Festen und 
Veranstaltungen ist das „Traisner 
Oktoberfest“ bereits weit über die 
Grenzen hinaus bekannt. Begon-
nen hat alles im Jahr 2005, als Ger-
hard Bauer das Oktoberfest in 
München besuchte und sich an-
schließend überlegte, dass es auch 
in Österreich ein derartiges Fest ge-
ben müsste. So wurde in der Stock-
schützenhalle für einen Tag ein 
Oktoberfest veranstaltet. Auf 
Grund des großen Erfolges wurde 
auf vier Tage verlängert und heute 
kann das „Traisner Original Okto-
berfest“ acht Tage besucht werden. 

Heuer wird zum ersten Mal in 
Hainfeld im Sportzentrum ein gro-
ßes Schlager Open Air veranstaltet. 
Für die Musikrichtung „Schlager“ 
besteht großes Interesse. Vor allem 
BesucherInnen des Einzugsgebie-
tes Richtung Süden sollen damit 
angesprochen werden. Die Lage 
von Hainfeld ist sehr zentral und 
wird dadurch ein breit gefächertes 
Publikum ansprechen, so ist Ger-
hard Bauer überzeugt. 

Nun zu den Stars, die wir erwar-
ten dürfen. Welche Erfolgsge-
schichte haben sie zu erzählen? 

Was macht sie so einzigartig? 
Wir stellen hier vor:

DIE SEER
Die Musik der Band „Die SEER“ 
ist nicht so leicht zu beschreiben. 
Dialekt-Pop im weitesten Sinn, das 
erklärt aber noch lange nicht über 
25 Jahre Bandgeschichte, eine re-
kordverdächtige Anzahl an Platin-
auszeichnungen, sowie der Um-
stand, alljährlich auf Tour zu sein, 
inklusive einer Unplugged-Tour 
und große Sommer-Open Airs. 
Die Mischung stimmt, allem voran 
die Stimme von Sabine Holzinger, 
kraftvoll, berührend und unver-
wechselbar. Im genialen Zusam-
menklang mit Sängerin Astrid 
Wirtenberger, die akustische 
Trademark der Band. Beide Stim-
men passen punktgenau zu den 
Liedern der SEER, in denen es um 
alltägliche, wie um die großen Mo-
mente im Leben geht. Nicht um-
sonst sind gerade ihre Lieder bei 
Hochzeiten, Geburtstagen und 
überall dort, wo große Gefühle an-
gesagt sind, gern gehört. Fast zu je-
der Lebenslage gibt’s einen passen-
den Song. Es „menschelt“ eben bei 
den SEERn. Erklärtes Ziel der 
Band: Das Publikum soll sich in 
den Liedern wiederfinden, im bes-
ten Fall Teil ihres Lebens werden. 

Deswegen fühlen sich die Musiker 
auch am wohlsten, wenn sie mit 
den Menschen, die ihre Musik mö-
gen, das Konzert zu einem intensi-
ven, gemeinsamen Erlebnis ma-
chen können. Daher, völlig selbst-
verständlich, dass man nach jedem 
Konzert beim Autogrammschrei-
ben gerne das Gespräch sucht. 
SEER live, das ist eben nicht nur 
der spürbare Spaß der agierenden 
Musiker auf der Bühne. Dieser 
freundschaftliche Zusammenhalt 
wird auch abseits der Bühne gelebt. 
Auch hier stimmt die Mischung, 
sei es die Titelauswahl, von der 
SEER-typischen Ballade, über Reg-
gae zu Rock bis zu volksliedhaften 
Elementen. Die MusikerInnen fin-
den sich stilsicher in allen Genres, 
Abwechslung ist garantiert. Trotz-
dem bleibt es „seerisch“.

HANSI HINTERSEER 
30 Jahre Bühne sind zwar noch 
nicht ganz voll – doch weil’s so 
schön ist, wieder voneinander zu 
hören, feiert das neue Album „Weil 
es dich gibt“ heuer mit Hansi Hin-
terseer schon mal 28 Jahre Bühne 
und mit der DVD dazu auch gleich 
ein Wiedersehen! 16 langersehnte 
Schlagergrüße aus den Tiroler Ber-
gen bringen im wiegenden Tanz-
schritt Schwung und Zuversicht. 
Mit diesen gefühlvollen Melodien 
genießt man jeden Augenblick auf 
dem Weg ins Glück. Wer den sym-
pathischen Tiroler nicht vom Ski-
fahren kennt, kennt ihn als Sänger 
oder Moderator. 

Seit fast drei Jahrzehnten ist 
Hansi Hinterseer der musikalische 
Botschafter Tirols. Gold- und Pla-
tin-Awards, der ECHO, das Eh-
renzeichen seines Heimatlandes 
hat er dafür bekommen. Sogar in 
Japan, Australien, Texas, Namibia, 
Kanada, Kalifornien, Dubai und 
auf den Bahamas kennt und schätzt 
man ihn.

Mit seinem aktuellen Album 
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„Weil es dich gibt“ erreicht Hansi 
Hinterseer in Deutschland Platz 4 
der Offiziellen Deutschen Album-
charts und Platz 1 der Offiziellen 
Deutschen Top 20 Schlager 
Charts. In seinem Heimatland Ös-
terreich fährt der ehemalige Ski-
champion direkt auf Platz 3 der 
Charts und springt in der Schweiz 
sogar auf Platz 2 der Top 100.

SEMINO ROSSI 
Derzeit feiert Semino Rossi mit sei-
nem im Juli 2019 erschienenen Al-
bum „So ist das Leben“ Erfolge. 
Stimmliche Unterstützung holt er 
sich dabei für zwei Duette von Ni-

debüts aller Zeiten wurde. 2013 
sorgte er mit dem Album „Sym-
phonie des Lebens“, das von Pop-
Titan Dieter Bohlen produziert 
wurde, für Furore. Mit „Amor – 
Die schönsten Liebeslieder aller 
Zeiten" unter der Regie von Hum-
berto Gatica entstanden, fand er 
erstmal auch internationale Beach-
tung. 2017 wechselte Semino Ros-
si nach 13 Jahren bei KOCH Uni-
versal zum Label Ariola (Sony Mu-
sic), das ihn mit der Single „Wir 
sind im Herzen jung" zum 1. Mal 
in seiner Karriere auf den 1. Platz, 
der von MusicTrace erhobenen of-
fiziellen Radio-Charts Konservativ 
Pop führte. 

Semino Rossi wurde mit dem 
ECHO in der Kategorie Schlager, 
dem Amadeus sowie zahlreichen 
anderen Medienpreisen im deutsch-
sprachigen Raum ausgezeichnet. 
Jedes seiner Alben erreichte mind. 
Gold, die meisten sogar Platin, Tri-
ple-Gold, Doppel-Platin oder gar 
5-fach Gold.   

Bild links
Semino Rossi, 
ein Künstler mit 
Goldstatus

Foto: Manfred 
Esserberger 

Bild rechts  
Hansi Hinter-
seer, der musi-
kalische Bot-
schafter Tirols

Foto: Michael 
Werlberger

no de Angelo und der italienischen 
Schlagersängerin Rosanna Rocci. 
Der erst aus dem Album veröffent-
lichte Song „Das verflixte 7. Jahr“ 
erreichte bereits in Österreich 
Platz 1 und in Deutschland Platz 2 
der Airplay-Charts Konservativ 
Pop. Fans dürfen sich bereits jetzt 
auf eine aufwändige „So ist das Le-
ben“-Jubiläumstour freuen. 

Der Durchbruch gelang dem 
1962 in Argentinien geborenen 
charismatischen Ausnahmekünst-
ler im Jahr 2004 mit dem Debüt-
Album „Alles aus Liebe", produ-
ziert von Alfons Weindorf, das zu 
einem der erfolgreichsten Schlager-

 
Die Seer – sie 
begeistern mit 
ihren unver-
wechselbaren 
Balladen und 
schrieben 
Volksmusik neu.

Foto: Simone 
Attisani
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Nena-Fan und  
Grizzlys II-Sängerin:
Gudrun Burmetler

M oderne Unterhaltungsmu-
sik im Hainfeld der 1950er-  
und 60er Jahre hatte zwei 

große Namen. So lässt es sich im 
Buch „Werden und Wachsen der 
Stadt Hainfeld“, das von Karl Jä-
gersberger 2004 herausgegeben 
wurde, nachlesen.

Da gab es erstmal die „Krawal-
los“, die traditionelle Volksmusik 
und Schlager spielten. 1963 wur-
den daraus unter der Leitung von 
Herbert Köberl „The Grizzlys“ ge-
gründet. Sie galten zehn Jahre lang 
als eine der prominentesten Tanz- 
und Unterhaltungsbands in der 
Gegend. 1982 gründete Meinhard 
Exinger die Nachfolgeband „Grizz-
lys II“, die insgesamt sieben Jahre 
aufgetreten ist. Mit dabei war eine 
damals blutjunge Gudrun Ployl.

Eine aufregende Zeit
Gudrun heißt längst Burmetler 
und erzählt mir, wie sie damals zu 
ihrem Engagement kam. Die Ge-
schichte ist schon recht ungewöhn-
lich: „Ich war damals in der 4. Klas-
se Hauptschule Hainfeld und un-
sere Klasse organisierte zum Schul-
schluss eine „Wetten-dass-Show“. 
Ich sollte der Stargast sein und die 
Rocksängerin Nena spielen. Ich 
wollte damals so gerne wie Nena 
sein, sang ihre Lieder und suchte 
Klamotten, die ihren ähnlich wa-
ren. Wir haben die Show selbst in-
szeniert und dann unserem Klas-
senvorstand vorgeführt. Dieser 
hieß Meinhard Exinger und war 
damals auch der Bandleader der 
„Grizzlys II“. Ich habe also „99 
Luftballons“ von Nena gesungen 

und ihm hat das so gefallen, dass er 
mich fragte, ob ich in den Sommer-
ferien in ihren Proberaum zum 
Singen kommen möchte. Wir ha-
ben dann großteils Nena-Lieder 
geübt und im Winter bin ich schon 
zu ersten Auftritten mitgefahren. 
Meinhard, Gerhard und ich haben 
abwechselnd gesungen. Es waren 
Tanzveranstaltungen, wie zB das 
Oster- und das Krampuskränzchen 
in Hainfeld oder der Kerzerlball in 
Kirchberg am Wechsel. 1984 ha-
ben wir bei einem Bezirks-Talente-
wettbewerb teilgenommen und 
den ersten Platz gewonnen. 

Das war schon eine sehr aufre-
gende Zeit! Ich war ja auch un-
glaublich jung. Meine Eltern haben 
mich unterstützt, weil sie Mein-
hard Exinger, meinem Klassenvor-
stand, vertrauten. Und sie waren 
natürlich auch sehr stolz auf mich. 
Zum 18. Geburtstag hat mir Mein-
hard dann ein Sparbuch mit ein 
paar tausend Schilling überreicht. 
Ich war sehr gerührt, sie hatten tat-
sächlich meinen Anteil an den Ein-
nahmen zur Seite gelegt und ange-
spart. Die Band war zu diesem 
Zeitpunkt allerdings schon in Auf-
lösung und damit war auch meine 
Karriere beendet. Ich habe dann al-
le möglichen Bürojobs gemacht 
und später eine Familie gegründet. 
1998 gab es dann noch einmal ein 
Revival. Wir spielten im Gasthaus 
Holzschuh, allerdings nur ein ein-
ziges Mal. 

Ich singe noch immer gerne, vor 
allem im Pfarrchor Hainfeld.  Ne-
na-Lieder singe ich allerdings nur 
mehr für mich.“   

Sie war noch Schülerin, als sie bei der Formation  
„Grizzlys II“ als Sängerin engagiert wurde. Alexandra 
Eichenauer-Knoll traf die Hainfelderin zum Gespräch 
und recherchierte auch in den Aufzeichnungen von Karl 
Jägersberger über Unterhaltungsmusik in Hainfeld.

Grizzlys II 
Im Uhrzeigersinn: 
Meinhard Exinger, 
Gerhard Heigert, 
Franz Wais, 
Manfred Gaup-
mann, Karl 
Pöchhacker und 
in der Mitte 
Gudrun Ployl 

Foto: unbekannt 

Bilder oben:
Krawallos und 
The Grizzlys
Sie sorgten für 
gute Stimmung im 
Hainfeld der 
1950er und 
1960er Jahre

Fotos: Stadtarchiv

Nena-Fan
Gudrun Ployl, 
verh. Burmetler 

Foto: privat 
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Mit Emotion und Engagement
Wir möchten hier drei starke, talentierte weibliche Sängerinnen aus der Region vorstellen und einladen, 
gleich einen ihrer Songs anzuhören. Bühne frei für Elke-Marie Rain, Litha und Morgaine!
Eine Reportage von Alexandra Eichenauer-Knoll.

Zum Thema Schlager machte 
ich mich auf die Suche nach 
Sängerinnen aus der Region – 

und fand drei Künstlerinnen mit 
Stimmkraft und starkem Engage-
ment: die Rainfelderin Elke-Marie 
Rain, die Rohrbacherin Lisa Lurger 
und die Neohainfelderin Morgai-
ne. Eine Zuschreibung verneinen 
sie allerdings alle drei: Schlagermu-
sik zu produzieren. Sie verstehen 
sich vielmehr als Singer-Songwriter 
mit Tendenzen zu Pop, R&B und 
Hip-Hop.

Elke-Marie Rain schreibt Chan-
sons in deutscher Sprache. Es geht 
ihr um Tiefe und anspruchsvolle 
Aussagen, das ist für sie auch der 
zentrale Unterschied zum Schla-
gergenre. In ihren Geschichten 
möchte sie Lebensereignisse auf 

den Punkt bringen, die zu Herzen 
gehen. Dabei fließt viel Autobio-
graphisches aus ihrem bunten Le-
ben in einem Viergenerationen-
haushalt mit ein. Hauptberuflich 
ist die Künstlerin, die unglaubli-
cherweise auch schon zweifache 
Großmutter ist, als leitende Päda-
gogin tätig.

Mit ihrem Ensemble „Rosen-
klang und Bernstein“ (mit dabei 
Daniel Fischer und Gabriele Kern-
stock) ist sie für Konzerte und pri-
vate Feiern zu buchen. Alle Arran-
gements der Gruppe schreibt sie 
übrigens selbst sowie auf Wunsch 
auch sakrale Musik. Bei den Kon-
zerten liest sie auch gerne eigene 
Texte vor. So bekommt das Publi-
kum noch mehr Gelegenheit, den 
Sprung vom Humor ins Tiefsinni-
ge zu üben und vom Lachen zum 
Nachdenken angeregt zu werden. 

Das nächste öffentliche Kon-
zert ist am 8. Juli um 19.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche in 
Traisen.  

 
Elke-Marie Rain
Kontakt: https://www.facebook.
com/ElkeMarieRain/
LINK zum Song: „Der Weg“

Auch Lisa Lurger alias LITHA 
möchte mit ihrer kraftvollen und 
empfindsamen Stimme Ereignis-
sen aus dem wahren Leben trans-
portieren. Sie singt auf Englisch 
und setzt sich für feministische 
Themen wie Mutterschaft und 
Selbstbestimmung während der 
Geburt ein. Für sie ist Musik ein 

Mittel, um die Herausforderungen 
des Lebens zu verarbeiten. Ihren 
Stil bezeichnet sie als Deep Dive 
Pop, verwurzelt im R&B und mit 
einem Hauch von Pop- und Hip-
Hop-Einflüssen.

Ihr Verhältnis zum Thema 
Schlager beschreibt mir die Künst-
lerin so: „Beim Wort ‚Schlager‘ er-
innere ich mich sofort an den Mu-
sikantenstadl, den ich mir als Kind 
mit meiner Oma angeschaut habe. 
Ich glaube, dass ich das damals toll 
fand. „Heidschi Bumbeidschi“ ist 
mir manchmal zum Einschlafen 
vorgesungen worden. Das war da-
mals schon so ein Großelternding, 
und völlig verständlich, wenn die 
Generation, die den Krieg überlebt 
hat, Bedarf an hoffnungsvollen, 
glücklichmachenden Liedern hat-
te. Aktuelle Popschlager oder Bal-
lermann-Hits sind nicht mein Ge-
schmack. Traditioneller Schlager, 
wie es Claire Waldoff gemacht hat, 
berührt mich. Marlene Dietrich 
oder Caterina Valente hör’ ich hin 
und wieder gerne. In jedem Fall 
verbindet Musik, das ist auch einer 
der Gründe, wieso ich meinen Be-
ruf liebe. Meine vor kurzem veröf-
fentlichte Single „This is how it 
goes“ ist zwar kein Schlager, aber 
auf jeden Fall eingehend und 
macht gute Gefühle.“  

Lisa Lurger – Litha
www.lithaalloveryou.com 

LINK zum Song 
„This is how it goes“

Elke-Marie Rain
Gemeinsam mit 
Michael Hecht, 
bei dem sie auch 
Gesang studierte, 
hat sie schon zwei 
CDs produziert. 
Diese sind bei 
Frau Buch in 
Hainfeld und bei 
Friseur Fischer in 
Rohrbach erhält-
lich.

Foto: Manuela 
Horny



HAINFELDER  2.2023 Schlagerstadt Hainfeld  9

del. Wir könnten das Paradies auf 
Erden haben, wenn jeder Mensch 
positive Absichten hätte. Aber es 
passiert sehr viel Trauma, darum 
ist es wichtig, Traumata aufzulösen 
und uns mit dem Thema Selbstlie-
be zu beschäftigen.“ Zu diesem 
Themenkomplex singt Morgaine 
nicht nur, sondern wird inzwi-
schen auch als Speakerin bei On-
line-Veranstaltungen angefragt.  

Hier in der Region noch gänzlich 
unbekannt ist die dritte Sängerin. 
Morgaine stammt aus Deutsch-
land, macht seit frühester Kindheit 
Musik und lebt seit fast 10 Jahren 
in Österreich und seit kurzem in 
Hainfeld. Derzeit plant sie ihre 
Sommertour, wo sie meist outdoor 
auftreten wird – zB auf Friedens-
Demos oder auf Yoga- und Hippie-
Festivals. Mit ihren selbstgetexte-
ten deutschsprachigen Songs setzt 
sie sich vor allem für Gerechtigkeit, 
Frieden und gegen Gewalt an Frau-
en ein. Ihr persönliches Label: „Ich 
mache Herzmusik, früher klassi-
sche Singer-Songwriter Sachen. 
Jetzt habe ich einen Produzenten 
und kann auch, wenn es passt, ein 
ganzes Streichorchester einspielen. 
Auch Hip-Hop passt immer wie-
der. Ich will mich nicht einschrän-
ken, es soll einfach berühren.“ 

Ihr Motto lautet: „Hört auf euer 
Herz und seid mutig!“ Die 30jäh-
rige Künstlerin hat besonders für 
ihr Engagement gegen Gewalt an 
Frauen im Song „Löwinnen“ viel 
weiblichen Zuspruch bekommen. 
Morgaine: „Ich habe große Sehn-
sucht nach einem positiven Wan-

links
Lisa Lurger, 
LITHA

fotografiert von 
Michael Schreiber

rechts
Morgaine

fotografiert von 
Lauri Melone

Sie wollen Ihre Liegenschaft verkaufen?
Gerne unterstütze ich Sie dabei mit meiner langjährigen 
Erfahrung und bester regionaler Marktkenntnis.
Bei einem persönlichen Gespräch erzähle ich Ihnen mehr und  
freue mich auf Ihren Anruf.
Ihr 
Reinhard Birgsteiner
Immobilienfachberater

0664/106 79 54
R.Birgsteiner@IMMOcontract.at

IMMOcontract St. Pölten 
Grenzgasse 10-12/Top 1 
3100 St. Pölten

Morgaine
www.morgaineofficial.com

LINK zum Song
„Menschheitsfamilie“
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Schlager haben Pflanzen in ihrem 
Titel! Selten geht es dabei um Bäu-
me oder Sträucher, sondern fast 
immer um Blumen und meistens 
sogar um Rosen. So zum Beispiel 
bei Semino Rossi ("Rot sind die 
Rosen"), der ja beim Schlager Open 
Air in Hainfeld auftritt. Rote Ro-
sen sind das Sinnbild von Schön-
heit und symbolisieren starke Lie-
be und Leidenschaft. Das wusste 
auch schon Hildegard Knef ("Für 
mich soll´s rote Rosen regnen"). 
Aber es muss ja nicht immer die 
rote Rose sein, die griechische Sän-
gerin Nana Mouskouri zum Bei-
spiel besingt "Weiße Rosen aus 
Athen", in diesem Lied geht es um 
Abschied und Wiedersehen. Lynn 
Anderson singt "I never promised 
you a rose garden" und meint da-
mit, dass in einer Beziehung nicht 
immer alles perfekt ist, aber man 
das Gute darin sehen sollte. Ande-
re Blumen kommen in Schlagern 
selten, aber doch vor, Zarah Lean-
der zum Beispiel hat "Wenn der 
weiße Flieder wieder blüht" inter-
pretiert, ein klassisches Liebeslied, 
das auch im gleichnamigen Film 
vorkommt. Um Blumen im Allge-

D iesmal war der Spagat zwi-
schen dem titelgebenden The-
ma "Schlagerstadt Hainfeld" 

und meiner Kolumne, die sich ja 
hauptsächlich mit privaten und öf-
fentlichen Freiräumen beschäftigt, 
und in der es oft um Gärten und 
Pflanzen geht, ein schwieriger. Erst 
wollte ich über etwas ganz anderes 
schreiben, aber schließlich, bei ei-
nem Spaziergang im Wald, hat 
mich doch die Muse geküsst: Viele 

Für mich soll´s rote Rosen regnen...  
Elfi Hasler beschreibt diesmal in der Kolumne „FREIRAUM“, wie die Schönheit der Natur viele 
berühmte Schlagertexte inspiriert hat.

meinen geht es bei Wolfgang Am-
bros ("Die Blume aus dem Ge-
meindebau"), wobei als Blume hier 
eine Frau gemeint ist, die sehr be-
gehrt ist. "Sag mir, wo die Blumen 
sind", ein Antikriegslied, das erst 
durch seine Interpretation von 
Marlene Dietrich weltberühmt 
wurde, hat seine Wurzeln in der 
Ukraine. Stellvertretend für die 
vielen englischsprachigen Lieder 
sei hier "Build me up buttercup" 
von der englischen Soulband "The 
Foundations" erwähnt, wobei die 
deutsche Übersetzung wenig ro-
mantisch anmutet (als buttercup 
wird der Hahnenfuß, eine giftige 
und eher unbeliebte Pflanze, be-
zeichnet). Sogar ein Kaktus hat es 
ins Musikgeschäft geschafft: die 
Comedian Harmonists haben dem 
"kleinen grünen Kaktus" zu welt-
weiter Berühmtheit verholfen.

Zum Schluss fällt mir noch ein 
Lied von Udo Jürgens ein, mit dem 
eine sehr schöne Kindheitserinne-
rung in Form der Zeichentrickserie 
"Tom und Jerry" verbunden ist: 
Vielen Dank für die Bluuuuuu-
men, vielen Dank, wie lieb von diii-
iiiir!     

Rosen im Garten 
oder im Park 
sind immer 
etwas Besonde-
res. Und daher 
inspierieren sie 
auch zum Schla-
gertexten.

Foto: freepik

Schenken Sie Regionalität
Eine Initiative des Vereins „Wir Hainfelder“

Die „Hainfelder Münze“ ist hochwertig verarbeitet und 
modern gestaltet. Eine elegante Verpackung (für 
jeweils max. 10 Münzen) ist ebenfalls vorrätig. 

Erhältlich bei: Sparkasse, Raiffeisenbank und in der  
Trafik Bader, Hauptstraße 14.

Stadt

„Wir Hainfelder“
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Willkommen in  
einer neuen Ära:

George  
Business  
ist da.

Schmid Schrauben 

www.schrauben.at

A GUADE PARTIE FÜR MI.

Beim Baumeister in Hainfeld.

Bewirb Dich jetzt!

Lux Bau GmbH | Kirchengasse 7 | 3170 Hainfeld | +43 2764-2695-0 | bewerbung@luxbau.at | www.luxbau.at/lehrlinge

LEHRE
EINFACH- UND DOPPELLEHRE:
HOCHBAUER (MAURER)
BETONBAUER (SCHALUNGSTECHNIKER)
ZIMMERER 
BAUTECHNISCHE ASSISTENZ

Für mich soll´s rote Rosen regnen...  
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23. Juni 2023 . Lange Einkaufsnacht
EINKAUFEN BIS 21 UHR IM GANZEN STADTGEBIET MIT TOLLEN AKTIONEN!

       			 

 

18:00 Uhr	 ASKÖ-Knirpselauf  
18:30 Uhr	 GANZ IN WEISS-Jux-Hindernislauf, Moderation: Hans Pieringer 
Wer im Brautkleid erscheint, bekommt € 20,- Startgeld! 
Anmeldeschluss um 18:00 Uhr beim Knirpselauf. 
Gutscheinmünzen (€ 200,-/100,-/50,-) zu gewinnen! 

21:00 – 01:00 Uhr 	 Soulfish – Hauptplatz 

Weitere Attraktionen: Kinderschminken, StraßenkünstlerInnen, Fotobox, Hüpf-
burg, Cosplay-SuperheldInnen, Zuckerwattestand, Autoausstellung Postplatz 

Kulinarik am Hauptplatz: GH Haginvelt, Genussecke, in der Hauptstraße: Stadt-
greissler, Bäuerinnen mit Feuerflecken, Mein Kaffee, Sportverein Hainfeld,   
am Viktor-Adler-Platz: Fußballverein mit Dosenmusik

M
ot

toGANZ IN WEISSGANZ IN WEISS

Foto Brautlauf: Marius Laz
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Beim Kauf eines
SodaStreams

bekommen Sie
eine Flasche Sirup

dazu geschenkt!

www.kwizda-pharma.at

M
V-
00
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_1
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4

Nahrungsergänzungsmittel

Nahrungsergänzungsmittel. M
V-

00
54

_2
00

2

Ohne Magnesium läuft nichts.
Magnesium Verla®

Ideal für Sportliche
Mit Orangengeschmack!
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Summertime mit Soulfish 

Soulfish - der Bandname ist 
Programm: gespielt wird geco-
verte Soulmusik aus den 

1960er bis 1990er Jahren. Bei der 
Langen Einkaufsnacht am 23. Juni 
werden sie am Hainfelder Haupt-

platz auftreten und für viel gute 
Stimmung sorgen!

Die Band spielt seit zwölf Jahren 
routiniert zusammen. Mit dabei 
sind der Hainfelder David Knopp, 
(Gesang), der gebürtige Hainfelder 

Harald Langthaler (Keyboards) so-
wie die Pielachtaler Doris Kram-
mer (Gesang), Fritz Groiß (Gitar-
re), Dieter Wurm (Bass) und Ste-
fan Platzer aus St. Pölten (Schlag-
zeug). Besonders gerne interpre-
tiert David Knopp Joe Cocker- 
Songs und CCR. Doris Krammer 
wiederum begeistert mit Num-
mern von Jennis Joplin, den Beat-
les, Ray Charles – und natürlich 
Tina Turner!

Harald Langthaler: „Soul ist ei-
ne Musikrichtung, die an Gospel 
angelehnt ist und damit am Blues. 
Es ist das, was wir alle sehr gerne 
mögen. Ich spielte früher mit dem 
Kaumberger Paul Zagler und 
Heinz Wehyrer in einer Blues-
band. Es ist für mich einfach erfül-
lende Musik, es sind die typischen 
Harmoniefolgen und Melodien, 
die mich berühren. Blues geht tie-
fer wie gängige Popmusik.“    

Heuer wird es sicher nicht regnen, und wenn, dann gibt es im GH Haginvelt eine Ausweichmöglichkeit. 
Freuen wir uns also auf den Auftritt von Soulfish bei der Langen Einkaufsnacht am 23.6. in Hainfeld!

Soulfish, relaxed 
in einer Collage 
vor der Weite 
des Meeres:
Die vier Musiker 
stehend v. l. 
Fritz Groiß, David 
Knopp, Stefan 
Platzer und 
Harald Langthaler
Die zwei im 
Vordergrund: 
Dieter Wurm und 
Doris Krammer

Collage: F. Groiß

Kirchtalfisch ist ein 2022 entstan-
dener, kleiner Familienbetrieb, der 
lokal frischen Fisch erzeugt und 
anbietet. Die Fische können in 
natürlichen Verhältnissen und 
reinem Gebirgsquellwasser ihr 
Leben verbringen. Das Quellwasser 
stammt vom Hausberg der Hain-
felder, dem Kirchenberg.

Nach der Schneeschmelze 
werden Setzlinge aus der Region 
im Forellenteich eingesetzt. Die 
Fische wachsen bis in den Spät-
herbst heran, bis sie die ideale 
Speisefischgröße erreicht haben. 

Die gesamte Verarbeitung 
findet am Standort des Teichs im 
Kirchtal statt. Die Saison endet mit 

Mitte Dezember. Der Teich wird 
dann abgefischt, gereinigt und 
über den Spätherbst und Winter 
für die nächste Saison vorbereitet.

Angebot ab Mitte Juni:  
Forellen im Ganzen, natur, geräu-
chert, Forellenfilets (natur oder 
geräuchert).

Kontakt und Bestellung:
Kirchtal Fisch, Andrea Riegler
E-Mail: office@kirchtalfisch.at
Telefon: 0664/56 55 262
https://kirchtalfisch.at/

Ab Hof-Termine: auf der Website 
und nach telefonischer Absprache. 

FANGFRISCHE FORELLEN 
AUS DEM KIRCHTAL  – RECHTZEITIG ZUR GRILLSAISON!
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W ir befinden uns bereits in der Mitte des Jahres 
2023 und die Inflation macht Österreich noch 
immer zu schaffen – hohe Energiepreise, rasch 

steigende Zinsen (die angeblich die Inflation bekämp-
fen sollen), hohe Materialkosten und steigende Perso-
nalkosten. Wie wir alle, kämpft auch die Stadtgemein-
de Hainfeld mit diesen schwierigen Bedingungen. Um 
die Betriebskosten der Hainfelder Haushalte zu stabi-
lisieren, wollen wir in den nächsten zwei Jahren keine 
Gemeindegebühren erhöhen. Die österreichische 
Bundesregierung hat einen Gebührenstopp angekün-
digt und somit sollte uns auch das Land NÖ nicht 
mehr zu Erhöhungen zwingen können. Um die für die 
Wirtschaft und für die Versorgungssicherheit wichti-
gen Gemeindeinvestitionen finanzieren zu können, 
müssen die Kommunen an den Gewinnabschöpfun-
gen der Energieunternehmen beteiligt werden. 

Unser wichtigstes und größtes Projekt ist der Bau 
des neuen zusätzlichen Kindergartens mit 4 Gruppen 
im Sportzentrum. Umweltfreundlich mit Bioheiz-
werk und PV-Anlage. Für die Bildung unserer Kinder 
werden € 3,000.000,- investiert. Über 50 % davon sind 
von der Stadtgemeinde Hainfeld zu finanzieren.                                                                                                                                     
Um die Stromkosten zu verringern, werden auf ge-
meindeeigenen Gebäuden (zB Volksschule, Sportzen-
trum, Bad, Bauhof, Kindergarten) zusätzliche PV-An-
lagen um € 200.000,- installiert. 

Geschätzte Hainfelderin,  
geschätzter Hainfelder!

Die Wohnbautätigkeit in Hainfeld kommt wieder 
in Schwung. Am Nelkenweg werden von der St. Pölt-
ner Wohnungsgenossenschaft 27 Wohnungen errich-
tet. Am Gartenweg sind von der Mödlinger Woh-
nungsgenossenschaft 28 Wohnungen geplant. Die 
Firma Zöchling errichtet am Höhenweg Reihenhäu-
ser. Die Aufschließungsarbeiten für die 21 Bauparzel-
len an der Waldstraße haben begonnen. Die Grabun-
gen in der Bahnzeile und im Heidenweg sind abge-
schlossen. Danach sollen diese Straßen und der Bahn-
hofplatz neu asphaltiert werden. Mit diesen Projekten 
soll Hainfeld für unsere Bürger noch attraktiver wer-
den und die Abwanderung unserer Jugend verhindert 
werden.

Rechtzeitig, vor dem Sommerbeginn, wurde um                          
€ 200.000,- die Technik im Stadtbad erneuert. Dem 
Badevergnügen über dem Sommer steht somit nichts 
mehr im Wege. Nach Saisonschluss wird das große 
Becken erneuert. Die Kostenvoranschläge belaufen 
sich auf € 300.000,-.  Eine wichtige Investition für al-
le Generationen in unserer Region. 

Einen schönen und erholsamen Sommer wünscht

Bürgermeister Albert Pitterle
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Mach mit der spusu Sport-App deine Gemeinde 
zur aktivsten von ganz Niederösterreich!

Alle Infos unter: www.noechallenge.at 

1. JULI – 30. SEPTEMBER

Android iOS

ANMELDUNG AB 12. JUNI
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Am 08.09.2023 kommt im Rahmen 
der „Natur im Garten Markttour 
2023“ ein „Natur im Garten“ Event-
Trailer mit Bühne und dem ORF Bio-
Gärtner Karl Ploberger mit Garten-
tipps und interaktivem „Pflanz-Pro-
gramm“auf den Wochenmarkt.  

Weiters werden „Natur im Garten“ 
Regionalberater für fachliche Fragen 
zur Verfügung stehen. 

Die Stadtgemeinde Hainfeld 
veranstaltet ein Gewinnspiel für 
ein „Meet and Greet mit Biogärt-

ner Karl Ploberger“.  Die Gewinn-
spielkarten werden ab 04.08.2023 
beim Wochenmarkt bzw. bei der 
Stadtgemeinde Hainfeld auflie-
gen. Hier sind 3 Fragen richtig zu be-
antworten. Abgabeschluss ist der 
01.09.2023 um 15 Uhr.

Im Anschluss an den Marktbesuch 
wird Karl Ploberger die Gewinnerin 
oder den Gewinner zu Hause besu-
chen und bei einem lockeren Ge-
spräch Fragen zum Garteln beant-
worten.

Natur im Garten-Gewinnspiel

Bio Gärtner 
Karl Ploberger
 
 Foto: Natur im 
Garten“/L. 
Mayrhofer

Wir gratulieren 
zur Geburt von

Alina Gehrer
Liam Berger
Emil Gehrer

Liam Hendrikx
Jonas Fußthaler

Nikolas Ayan Ciora

In aufrichtiger Anteilnahme
Ernestine Kahrer
Maria Wolf
Agnes Weidmann
Christa Scheiblecker
Josef Blühberger
Leopold Kerschner
Stephanie Handlhofer
Sieglinde Hofmayer
Franz Fuchs

Alfred Haider
Josef Moser
Peter Michaeler
Alice Fischer
Johann Grundböck
Margarete Stuphan
Johann Mayr
Viktoria Beer
Konrad Platzer

Theresia Lampl
Ottilie Sauerkoch
Josef Zeller
Anton Filzwieser
Franz Blum
Leopoldine Pflügler
Dr. Gerhard Struhal
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Hochstammobstbaum-Pflanzaktion 
Kostengünstig für landwirtschaftliche Betriebe und Private!
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Die LEADER Region Mostviertel-Mit-
te organisiert auch heuer wieder die 
Obstbaumpflanzaktion. Über die On-
line-Plattform www.gockl.at/
pflanzaktion können BesitzerInnen 
landwirtschaftlich gewidmeter und 
genutzter Flächen, aber auch Privat-
gartenbesitzer günstig Äpfel-, Birn-, 
Zwetschken-, Kirsch- und Kriecherl-
bäume erwerben. Insgesamt kann da-
bei aus rund 250 verschiedenen Sor-
ten gewählt werden, von der „Am-
stettner Mostbirne“ bis zum „Zitro-
nenapfel“! 

Die Aktion läuft von 14. Juli bis 2. 
Oktober 2023. Die ausgewählten 
Bäume werden als Baumsets abgege-
ben. Ein Baumset besteht aus Hoch-
stammObstbaum, Pflock, Verbiss-
schutz aus Holzlatten, Baumanbinder 
aus Jute, Wühlmausgitter und einem 
verrottbaren Frischhaltesack für die 
Wurzeln. Die Abholorte können on-
line ausgewählt werden. 

Bestellfrist: Freitag, 14. Juli bis 
Sonntag, 02. Oktober 2023 Bestel-
lung über www.gockl.at/pflanzaktion 

Kontakt für Rückfragen: 
Mag. Martina Grill, 
LEADER-Region Mostviertel-Mitte 
m.grill@mostviertel-mitte.at, 
0650-81 10 330
www.mostviertel-mitte.at

Ein Lesetipp aus der Stadtbücherei
Wenn Sie das Klima beeinflussen könnten, 
wen würden Sie vor der Erderwärmung ret-
ten? Ihre Heimat? Grönland? Afrika?
Das neue faszinierende Zukunftsszenario 
von SPIEGEL-Bestsellerautor Marc Elsberg.

Als mehrere schwarze Flugobjekte über dem 
chinesischen Luftraum auftauchen, hält die 
Welt den Atem an. Hat die chinesische Regie-
rung ihre Drohungen wahr gemacht? Werden 
sie Taiwan angreifen? Das Weiße Haus ist in 
Aufruhr, und der amerikanische Präsident kurz 
davor, die Flotte zu alarmieren. Erst in letzter 

Sekunde kann eine Klimawissenschaftlerin ei-
nen Angriff abwenden. Denn sie erkennt sofort, 
dass da keine Kampfdrohnen am Himmel auf-
steigen. China will kein Land angreifen, es will 
die Macht über das Weltklima an sich reißen. 
Noch ahnt niemand, dass dies erst der Beginn 
einer noch viel dramatischeren Entwicklung 
ist....

°C – Celsius
Thriller 
Der neue Bestseller vom 
Blackout-Autor Marc Elsberg Stadtbücherei  Hainfeld

Lass dich verzaubern 
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                    Ferienspiel

     Hainfelder
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SCHNUPPERTICKET  
     „„VOR KlimaTicket MetropolRegion“

Das Schnupperticket „VOR Klima-
Ticket MetropolRegion“ kann von 
Gemeindebürgern der Stadtge-
meinde Hainfeld im Stadtamt ta-
geweise kostenfrei entliehen wer-
den.

Es berechtigt zur Nutzung der öf-
fentlichen Verkehrsmittel in Wien, 
Niederösterreich und Burgenland. 
Ausgenommen sind lediglich Züge 
des RegioJet, CAT, Flughafen-
Schnellverkehr, Flixbus und touristi-
sche Angebote. Züge der WESTbahn 
GmbH sind nur zwischen Wien und 
Amstetten möglich.

Mit dem VOR KlimaTicket Me-
tropolRegion fährt Ihr Hund gratis 
mit. 
Samstag-Kinder-Mitfahrbonus – 
Samstag ab 12 Uhr können Sie mit 
dem VOR KlimaTicket Metropol-
Region innerhalb Wiens Ihre Kin-
der mitnehmen (gültig für 2 Kin-
der bis 15 Jahre).
Gratis Fahrradmitnahme – Mit 
dem VOR KlimaTicket Metropol-
Region kann in der Wiener U-Bahn 
und in den Zügen der ÖBB mit 
Fahrradsymbol (REX, R, S-Bahn) 
zu den festgelegten Zeiten inner-
halb Wiens ein Fahrrad kostenlos 
mitgenommen werden.
NightLine inklusive – Mit dem 
VOR KlimaTicket MetropolRegion 
stehen Ihnen alle Wiener Nacht-
bus-Linien sowie die 24-Stunden-
U-Bahn am Wochenende ohne 
Aufpreis zur Verfügung.

Ausleihbedingungen

1.	 Ausleihgebühr
Mit dem Schnupperticket können, 
die in der Stadtgemeinde Hainfeld 
gemeldeten BürgerInnen, die öffent-
lichen Verkehrsmittel in Wien, Nie-
derösterreich und Burgenland kos-
tenfrei nutzen. Das sind Personen 
mit Hauptwohnsitz und Personen mit 
Nebenwohnsitz in der Stadtgemeinde 
Hainfeld.

Das Schnupperticket gilt immer 
nur für eine Person. Es können keine 
Familienermäßigungen in Anspruch 
genommen werden. Kinder müssen 
ein eigenes Schnupperticket entleh-
nen. Für jeden Tag stehen zwei über-
tragbare Jahreskarten als Schnupper-
ticket zur Verfügung. Eine Nutzung 
durch Firmen als „Mitarbeiterkarte“ 
ist nicht möglich!

2.	 Ausleihberechtigung 
und Ausleihdauer
Die Fahrkarten können von allen in 
der Stadtgemeinde Hainfeld gemel-
deten Personen für bis zu zwei auf-
einander folgenden Tagen zu den Be-
dingungen ausgeliehen werden.

3.	 Ausleihvorgang
Die Fahrkarten können im Stadtamt, 
telefonisch unter 02764/2246, oder 
Online unter https://www.schnup-
perticket.at/hainfeld reserviert wer-
den. Die Reservierungen werden in 
der Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt („first come, first serve“- 
Prinzip).

Die Fahrkarten müssen im Stadt-
amt im vereinbarten Zeitraum abge-
holt und zurückgebracht werden. 

Bei der Entlehnung werden die 
Fahrkarten-Übergabe und die Kennt-
nisnahme der Ausleihbedingungen 
(Kosten bei Verlust!) mit Unterschrift 
bestätigt.

a.	 Abholung
Die Abholung der Fahrkarten hat am 
Nutzungstag bis spätestens 10.00 
Uhr zu erfolgen. Ab 10.00 Uhr wer-
den die Karten bei Nicht-Abholung 
wieder freigegeben.

b.	 Rückgabe
Die Rückgabe der Fahrkarten hat je-
weils am selben Tag unmittelbar nach 
der Fahrt bzw. am Folgetag der Ent-
lehnung bis spätestens 07.30 Uhr zu 
erfolgen.

Die Rückgabe außerhalb der Öff-
nungszeiten des Stadtamtes kann 
auch mittels Einwurfs der Fahrkarten, 
in einem mit dem Namen des Ent-
lehners versehenen Kuvert, in den 
Briefkasten der Stadtgemeinde Hain-
feld (rechts neben der Eingangstür) 
erfolgen.

Öffnungszeiten Stadtamt Hainfeld:
MO – DO: 07.30 bis 13.30 Uhr
FR: 07.30 bis 12.00 Uhr

4.	 Was ist, wenn?

Bei Fahrkartenverlust hat der Ent-
lehnende den verbleibenden Fahr-
kartenwert zu ersetzen. Der Mindest-
ersatz beträgt € 100,00/Karte.

Werden die Fahrkarten nicht zeit-
gerecht zurückgegeben (d.h. sie 
stehen dann möglicherweise für eine 
nächstfolgende Reservierung nicht 
zur Verfügung), wird den säumigen 
Fahrkartennutzern die Kosten der 
Streckenkarte Hainfeld – Wien und 
retour verrechnet, damit der Nach-
nutzer die vorreservierte Fahrt kos-
tenfrei konsumieren kann.

Bei einer etwaigen Verhinderung 
trotz Reservierung wird um ehest-
mögliche Freigabe der Fahrkarten er-
sucht (Tel. 02764/2246). Es wird 
darauf hingewiesen, dass bei einer 
unentschuldigten Nicht-Abholung 
eine Sperre für weitere Buchungen 
ausgesprochen werden kann.

l

l

l

l

Foto: 
Verkehrsverbund 
Ost-Region
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Ferienspiel

Für die 
Organisation 
verantwortlich: 
Jugend-
Gemeinderat 
Marcus 
Ploninger

Detaillierte 
Informationen
gibt es auch auf 
Flyern, die u.a. 
in den Schulen 
verteilt werden.

Anmeldefor-
mulare liegen 
am Gemeinde-
amt auf.
Wenn eine 
Anmeldung 
erforderlich ist, 
steht es 
ausdrücklich 
geschrieben.
 
Infos unter: 
https://www.
hainfeld.gv.at/

KB = Kosten-
beitrag in EUR

                    Ferienspiel

     Hainfelder 2023

Spiel + Spaß am Tennisplatz
Ort: Tennisplatz Feldgasse, ab 5 
Jahre, Sportbekleidung, Turnschuhe 
und Trinkflasche mitnehmen. 
Anmeldung:  
sportverein-hainfeld@gmx.at

10. Juli, 8.30 - 12 Uhr  

Ein Tag am Bauernhof 
(bei Familie Köberl, Kasberg 11) 
Anmeldung: Christian Köberl 
0664/835 06 10

14. Juli, 14 - 18 Uhr 

Ferienprojekt "Nextgeneration"
bei Schmid Schrauben Hainfeld,  
für Kinder von 7 bis 10 Jahren
Anmeldung: Christine Hofstetter 
christine.hofstetter@schrauben.at

18. Juli, 09 - 12 Uhr

Ein spannender Nachmittag bei 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Hainfeld

29. Juli, 14 - 16 Uhr

Fahrt in den Familypark  
St. Margarethen
Treffpunkt: Umfahrung Hainfeld
Kinder unter 12 Jahren nur in 
Begleitung, Kosten für 
Kinderfreunde-Mitgl. € 25,-/Person
Kosten für Nicht-Mitgl. € 35,-/Pers. 
Anmeldung: Isabell Stella-Edelbauer 
0650/7055744

14. August, Abfahrt 08.30 Uhr
Rückkehr ca. 17.30 Uhr 

Musik im Vordergrund
mit der Musikschule und der 
Stadtkapelle Hainfeld: 
Musikinstrumente ausprobieren, 
musikalische Spiele, Instrumenten-
karusell, Anmeldung: Thomas 
Farnberger 0664/2862388

22. August, 14 - 17 Uhr

Kinderolympiade mit den 
Bewohnern des Pflegeheimes
Anmeldung bei Sandra Böhmwalder: 
0676/4480737

24. August, 14 Uhr

Familienwandertag der ÖVP 
Hainfeld

03. September, Start am 
Hauptplatz: 09 – 10.30 Uhr

Spielplatzfest der Kinderfreunde 
Ort: Spielplatz Hainfeld

30. Juni, 14 - 17 Uhr

Golfschnupperkurs für Kinder 
und Jugendliche mit Trainer Billy 
Mahaffy, Mittagessen inklusive! 
Am Abschlusstag wird ein kleines 
Turnier ausgetragen. Jeder Starter 
bekommt einen Preis. (KB € 120,-)
Ort: Golfclub Adamstal
Anmeldung: Rolanda Wittmann 
0676/84909036 oder 
02764/3500

03. - 06. Juli
07. - 10. August
jeweils 10 - 15 Uhr 

Vollmondschwimmen  
im Stadtbad Hainfeld

3. Juli und 1. August 
19 - 22 Uhr 

Rundwanderung für alle 
Generationen beim Fit-Aktiv-Weg 
mit der Gesunden Gemeinde 
Hainfeld, Anmeldung bei Sandra 
Böhmwalder: 0676/4480737 

05. Juli, 14 Uhr
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H ainfeld verwandelt sich bald in 
ein Mekka für alle Schlager-
fans. Mit von der Partie sind 

die Seer, Semino Rossi und Hansi 
Hinterseer. 

Einem echten Partyhighlight 
steht somit nichts mehr im Wege, 
denn Schlagermusik hat eine be-
sondere Anziehungskraft auf Mil-
lionen von Menschen weltweit. 
Mit ihren eingängigen Melodien 
und einfachen Texten erobert sie 
die Charts und die Herzen vieler 
Fans. Doch warum spricht Schla-
germusik so viele Menschen an? 
Und was macht sie trotz der Kritik 
an ihrer vermeintlichen Einfach-
heit so besonders?

Einer der Gründe, warum Schla-
germusik so erfolgreich ist, liegt in 
ihrer eingängigen Melodieführung. 
Die Melodien sind oft simpel und 
leicht zu merken, sodass man sie 
schnell mitsingen kann. Dieses ein-
fache und unkomplizierte Element 
macht den Schlager leicht zugäng-
lich und lädt zum Mitschunkeln 
und Mitfühlen ein. Egal, ob man 
im Auto sitzt oder auf einer Party 
ist, Schlagerlieder schaffen eine po-
sitive Atmosphäre.

Ein weiterer Grund für die Be-
liebtheit von Schlagermusik liegt in 
den oft unkomplizierten und leicht 
verständlichen Texten. Sie erzäh-
len Geschichten von Liebe, Sehn-
sucht, Freundschaft und Lebens-
freude - Themen, die für viele Men-
schen von Bedeutung sind. Durch 
die klaren und direkten Texte kön-
nen sich die Hörerinnen und Hö-
rer leicht mit den Inhalten identi-
fizieren und ihre eigenen Emotio-
nen in den Liedern wiederfinden. 
Schlagermusik bietet somit eine 
Möglichkeit, sich mit einfachen 
Worten auszudrücken und Gefühle 
auf eine eingängige Weise zu teilen.

Österreich und Deutschland ha-
ben eine reiche Schlagertradition 
und viele Stars, die die Massen be-
geistern. Die Hits der Größen wie 
Helene Fischer, Andrea Berg und 
Roland Kaiser, die regelmäßig die 
Charts stürmen und ausverkaufte 
Konzerte geben, kennt jeder. In 
Österreich hat Andreas Gabalier 
mit seinem Mix aus Schlager und 
volkstümlicher Musik eine riesige 
Fangemeinde gewonnen. Sein Auf-
tritt polarisiert zwar aufgrund sei-
ner politischen Positionierung, 

Schlagermusik – 

das Beste kommt zum Schluss
Stefan Scheib-
lecker ist Lehrer 
für Informatik, 
Digitale  
Grundbildung und 
Deutsch, sowie 
Autor und Medi-
enfachmann an 
der Pädagogi-
schen Hochschule 
NÖ.  
Mehr Info auf: 
www.creative- 
multimedia- 
learning.net 

Foto: G. Macher

Die Kolumne über Digitales von Stefan Scheiblecker

aber seine Musik spricht dennoch 
viele Menschen an. 

Trotz der Kritik an der ver-
meintlichen Einfachheit von 
Schlagermusik sollten wir nicht 
vergessen, dass sie eine eigene 
Kunstform ist, die Emotionen 
transportiert und Menschen zu-
sammenbringt. Musik muss nicht 
komplex sein, um zu berühren. 
Schlagermusik vermittelt oft eine 
positive und optimistische Grund-
stimmung, die uns in schwierigen 
Zeiten Kraft gibt und zum Träu-
men anregt. Sie erinnert uns daran, 
dass das Leben bunt, fröhlich und 
voller Liebe sein kann.

War das jetzt ein Plädoyer für 
Schlager? Keinesfalls! Ich finde es 
zwar toll, dass Hainfeld sein Ver-
anstaltungsangebot erweitert und 
man neue Wege einschlägt. Aller-
dings wäre ich eher für ein Rock 
Openair und würde den lieben 
Hansi gegen Ozzy Osbourne oder 
Iggy Pop austauschen. 

Warum allerdings das obige Be-
kenntnis? Nun, da ich mit Schlager 
gar nichts anfangen kann – außer 
nach 42 Willi Birnen beim Après-
Ski – habe ich auf einen kleinen 
Trick zurückgegriffen. Wie der Ti-
tel bereits verrät, kommt das Bes-
te oft zum Schluss: 

Da ich in meinen Kolumnen auf 
digitale Themen eingehe, wollte ich 
mit diesem Text die Funktionalität 
von KI (Künstliche Intelligenz) 
oder im Englischen AI (Artificial 
Intelligence) demonstrieren. Denn 
vom ersten Absatz bis zum vorvor-
letzten hat den gesamten Text ein 
Computerprogramm verfasst. Ein-
fach – fast wie ein Schlagertext. 
Das geht übrigens auch: Einfach 
https://chat.openai.com/ im In-
ternet aufrufen und „Verfasse mir 
einen Schlagertext“ eingeben. Ver-
suchen Sie es! Viel Spaß!     

a 
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WO EINMAL EIN WIAZHAUS WAR
IST JETZT UNSERE FARBENBAR!

Dreikreuzstraße 16 | 3170 Hainfeld

+43 2764 204 64
office@malermeier.at
www.malermeier.at

NEU
Apartments 

zu vermieten!

NEUER
STANDORT

 

 

 
 

 

 

 
 

  

gültig 
 15. Juni bis 1. Juli 

 

auf 
Sommermode

Nimm 3 zahl 2
Nimm 3 zahl 2

....am 23. Juni ist die lange Einkaufsnacht in Hainfeld.....

Vielen Dank an die 

PRIVATSTIFTUNG SPARKASSE 

HAINFELD für die Unterstützung 

der Zeitschrift „Hainfelder“
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Eva Leeb
KEM-Managerin
Tel.: 0680 40 64 24

Die Klima- und Energie-Modellregion

Reparieren 
statt wegwerfen!

RISSE NÄHEN, LÖCHER STOPFEN ODER GERÄTE WIEDER INSTANDSETZEN –
FÜR DIE GENERATION UNSERER GROSSELTERN WAR ES SELBSTVERSTÄNDLICH 

HANDARBEITEN UND KLEINE REPARATUREN SELBST ZU MACHEN. 
RESSOURCEN WURDEN DABEI GESCHONT UND ABFALL WURDE VERMIEDEN.

WEITERE INFORMATIONEN ZU DEN KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGIONEN: 
www.klimaundenergiemodellregionen.at

Reparatur Café

Die 9 Gemeinden Eschenau, Hainfeld, Hohenberg, 
Lilienfeld, Ramsau, Rohrbach, St. Aegyd, Türnitz 
und Wilhelmsburg bilden gemeinsam die Klima- 
und Energie-Modellregion „KEM TRAISEN-GÖL-
SENTAL“. Diese Gemeinschaft setzt zusammen 
Klimaschutzprojekte in unserer Region um.

Die KEM Traisen-Gölsental möchte künftig, wie 
bereits viele andere Regionen, Reparatur Cafés ver-
anstalten und benötigt dafür Ihre Mithilfe!

Wenn auch Sie gerne ein Reparatur Café ehrenamt-
lich unterstützen wollen (egal ob beim Reparieren, 
bei der Organisation oder als Sponsor), dann schrei-
ben Sie bitte ein Mail mit dem Betreff „Reparatur 
Café Traisen-Gölsental“ an:
eva-leeb@traisen-goelsental.at
 
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldungen!

WAS IST EIN REPARATUR CAFÉ?
Reparatur Cafés sind ehrenamtliche Treffen oder gemein-
nützige Veranstaltungen, bei denen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gemeinsam mit Reparaturexpertinnen 
und -experten ihre defekten Gegenstände reparieren. 
In geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen wird dabei ver-
sucht, liebgewonnenen Geräten wieder Leben einzuhau-
chen und unnötigen Müll zu vermeiden.

Essenziell für die Durchführung eines Reparatur Cafés 
sind Reparateure, also Personen mit Fachwissen wie bei-
spielsweise SchneiderInnen, Metall- und Holz-Fachleute, 
EDV-geschulte Personen sowie Expertinnen und Exper-
ten für elektrische Haushalts-, HiFi- und Multimedia-Ge-
räte. Diese Reparateure versuchen innerhalb der mehr-
stündigen Veranstaltung die Defekte der Reparaturfälle 
der Besucher zu beheben.

WAS WIRD REPARIERT?
Typische Reparaturgegenstände für ein Reparatur Café 
sind Elektronikgeräte (Toaster, Kaffeemaschine, Radio, 
Computer, …), Textilien, Kleidung, Fahrräder, Spielzeug, 
Kleinmöbel und Accessoires (Stuhl, Kerzenständer, …) und 
vieles mehr.

 EVA LEEB 
 MODELLREGIONSMANAGERIN 
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Kirchliche Schlager

S chlager und Hits gibt es, seit-
dem Menschen singen. Die 
Kirchenmusik hat da auch ihre 

„Hadern“: Sei es die Haydn- oder 
die Schubertmesse, „Großer Gott 
wir loben dich“ oder rhythmische 
Lieder wie „Danke für diesen guten 
Morgen“.

Weltliche Hits umgeformt
Zum Lob Gottes wurden im Laufe 
der Jahrhunderte aber auch weltli-
che Gassenhauer mit abgewandel-
tem Text übernommen. Ein Bei-
spiel dafür ist das Lied „O Haupt 
voll Blut und Wunden“, das die 
meisten nur als Kirchenlied (Got-
teslob Nr. 289) oder als Teil von 
Bachs Matthäuspassion kennen. 
Ursprünglich handelte es sich um 
ein gern gesungenes Liebeslied mit 
der Melodie von Leo Haßler aus 
dem 16. Jahrhundert mit dem Titel 
„Mein G’müt ist mir verwirret, das 
macht ein Jungfrau zart“. 

Doch, wir brauchen gar nicht so 
weit zurück schauen: In den 1970er 
feierte Andrew Lloyd Webber mit 
seinem Musical „Jesus Christ Su-
perstar“ große Erfolge. Ein Lied da-
von, „Das letzte Abendmahl“, wur-

de mit anderem Text unterlegt und 
wird nun gerne in der Messe gesun-
gen. Es heißt „Nimm, o Gott, die 
Gaben, die wir bringen“ und hat im 
Gesangsbuch Gotteslob die Num-
mer 188.

Rhythmische Lieder laden zum 
Mitsingen ein
Mit Mag. Andrea Aschenbrenner 
haben wir in Hainfeld eine Orga-
nistin, die auch gerne rhythmische 
Lieder und Lieder mit eingängiger 
Melodie mitreißend auf der Orgel 
begleitet. Da macht das Mitsingen 
große Freude!

Auch unterschiedliche Ensemb-
les, vor allem aber der Pfarrchor, 
tragen in Hainfeld dazu bei, dass 
beim Messbesuch auch das Ohr 
verwöhnt wird.

Herzliche Einladung zur Mitfeier 
der Messen, besonders der Gottes-
dienste in der Kirche am Samstag 
(19.00 Uhr) und Sonntag (um 
09.00 Uhr bzw. ab Juli um 08.45 
Uhr).    

 

Markus Eder, der selbst im Pfarrchor singt, recherchierte 
zum Thema und befragte auch aktive Gemeindemitglieder 
nach ihren ganz persönlichen Hits. Gute Kirchenmusik 
kann Vieles umsetzen –  als Ausdruck von Freude, aber 
auch im Spenden von Trost, Ruhe und Kraft.

Großes Foto:  
Der Pfarrchor 
unter der Lei-
tung von Man-
fred Keiblinger 
singt eine 
Messe, neue 
Sängerinnen und 
Sänger sind immer 
willkommen!

Fotos: Pfarre, 
Keiblinger: 
Sparkasse

  Mein
KIRCHENLIED-HIT

Manfred Keiblinger, Leiter 
des Pfarrchores Hainfeld: Es 
gibt für mich viele Musikstücke, 
die zu meinen Favoriten zählen. 
Ein ganz besonderes jedoch ist 
das „Miserere" von Gregorio Al-
legri. Der während der Renais-
sance-Epoche komponierte 
Fauxbourdon-Satz durfte nur in 
der Karwoche in der Sixtini-
schen Kapelle in Rom aufge-
führt werden. Einer Legende 
nach hörte das Stück der damals 
14-jährige Wolfgang Amadeus 
Mozart bei einem Gottesdienst 
in Rom und er hat es danach 
korrekt aus seinem Gedächtnis 
aufgeschrieben. 

Agnes Habersatter, Pfarrge-
meinderätin: Mein Lied ist „Ja 
heute feiern wir“. Dieses Lied ist 
für mich ein Ausdruck der Freu-
de und Ausgelassenheit, die ich 
in Gottes Nähe erfahren darf. 
Gemeinsam mit Freunden zu 
feiern motiviert mich, auch über 
die Feier hinaus und in den 
grauen Alltag hinein.

Mag. Andrea Aschenbrenner, 
Organistin: Zu meinen Lieb-
lingsliedern in der Kirche zählt 
zweifelsohne das GL-Lied Nr. 
456 "Herr, du bist mein Leben".
Schon im Kloster vor über 30 
Jahren habe ich dieses rhythmi-
sche Lied mit Akkordeon ge-
meinsam mit ein paar (ehem.) 
Gitarre-/Flöte-spielenden Mit-
schwestern kennengelernt und 
sehr gerne gesungen. Behandelt 
dieses Lied doch essentielle 
Grundthemen menschlichen 
Lebens, wie zB Angst, Einsam-
keit, Sinnlosigkeit, und wandelt 
diese eher sorgenvollen Themen 
um in Mut, Gottvertrauen, Ein-
heit, Sinnhaftigkeit, Versöh-
nung/Neubeginn, Liebe, Frei-
heit, Frieden und Auferstehung. 
Eben in das, was Gott in seinem 
Sohn Jesus Christus durch des-
sen Menschwerdung, Tod und 
Auferstehung uns erwirkt und 
geschenkt hat! So tröstlich ist 
dieses beruhigende, schöne Lied!
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Mirjam & Andreas Eckl-Marx
freuen sich auf Ihr Kommen. 
Jeden 1. Freitag 
im Monat in Hainfeld,
Kirchengasse 8 
(Treffpunkt Gesundheit)

Buchen Sie Ihren ganz 
persönlichen Termin unter

0676/5770448 

oder 

post@heilkraftderliebe.at
 

Aura Reading ist eine beratende Energie-Ar-
beit, die Menschen helfen soll, ihre Potenziale 
zu erkennen, Blockaden oder negative Glau-
benssätze in positive Affirmationen umzuwan-
deln und dadurch gestärkt und selbstermäch-
tigt ihren Weg zu gehen.

Shiatsu ist eine wohltuende und gesundheits-
fördernde Körperarbeit. Befindet sich in unse-
ren Meridianen (Energiebahnen im Körper) ein 
Ungleichgewicht, fühlen wir uns schlapp, müde, 
ausgelaugt, gestresst oder es treten Beschwer-
den auf wie zB Kopf/Nackenschmerzen, Ver-
spannungen im Rücken, Verdauungsprobleme, 
Schlafstörungen. Durch eine Behandlung kann 
es gelingen, den Körper wieder in seine Natür-
lichkeit zu bringen.

AURA READING UND SHIATSU

B ereits vor eineinhalb Jahren 
gab es bei Schmid Schrauben 
Hainfeld die Überlegung, eine 

Kinderbetreuung im Unterneh-
men für die MitarbeiterInnen an-
zubieten um die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu erleichtern.

Der erste Schritt auf dem Weg 
zur Umsetzung war es, Informatio-
nen über die Gestaltung einer Kin-
derbetreuung im Haus einzuholen. 
Die Möglichkeiten reichten von 
einem betriebsinternen Kindergar-
ten bis zur Betreuung an Fenster-
tagen, interner Betreuung oder 
Stütze bei externen Betreuungsein-
richtungen.

Nach der Ausarbeitung eines 
theoretischen Konzeptes wurde 
beschlossen, in den Osterferien 
2023 ein Pilotprojekt zu starten. 
Mit der Unterstützung von den 
beiden angehenden Pädagoginnen 
Svenja Leb und Juliana Fischl, Ma-
turantinnen der Bundesbildungs-
anstalt für Sozial- und Elementar-
pädagogik, war es möglich, neun 
Kinder direkt im Unternehmen zu 
betreuen. Die Betreuung startete 
um 07:30 Uhr und endete mit 
15:30 Uhr. Die Zeit verbrachten 
die Mädchen und Buben mit Spie-
len und Basteln. Des Weiteren gab 
es einen Rundgang durch die Pro-

duktion des Unternehmens, bei 
dem die Kinder selbst Einschraub-
versuche tätigen durften. Für die 
verschiedenen Aktivitäten kam 
auch der Innenhof des Unterneh-
mens gelegen.

Nach dieser Woche durften die 
Beteiligten ein äußerst positives 
Resümee ziehen. 

Die Kinder waren alle mit Be-
geisterung dabei und für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter war 
es ebenfalls eine Abwechslung. Im-
mer mal wieder konnte man ein 
herzhaftes Gelächter aus dem Be-
treuungsraum entnehmen.

Das nächste Ziel der Firma ist 
es, nun das Angebot auf eine wo-
chenweise Kinderbetreuung in den 
Sommerferien auszuweiten. „Viel-
leicht auch als Anreiz für andere 
Unternehmen“, merkt Christine 
Hofstetter, Leiterin des Bereichs 
„Human Resources“ von Schmid 
Schrauben Hainfeld, an.    

 

Kinderbetreuung  
in den Ferien  
bei Schmid Schrauben

Es berichtet Christina Leoni.

Die erste Probe-
woche in den 
Osterferien:
Svenja Leb (l.) 
und Juliana Fischl 
(r.) kümmerten 
sich um Luca und 
Emma Leoni, 
Luisa und Leonard 
Gebert, Bastian 
und Amelia 
Schildbeck und 
Nico Gebert  
(ab 2. v. l.).

Foto: Schmid 
Schrauben



Stefan Bomeier  
med. Masseur, Heilmasseur 
und Humanenergetiker

Praxis: Kristin Cosmetic’s 
Feldgasse 2, 3170 Hainfeld

Angebote:
- 	Klassische Massage
- 	Lymphdrainage
- 	Bindegewebsmassage/
	 Faszientechnik
- 	Fußreflexzonenmassage
- 	Akupunkturmassage
- 	Migränebehandlung

Terminvereinbarung jeden Sams-
tag nach telef. Vereinbarung: 
                                     
0664/2315302

Therapie:
Durch die Narbenentstörung 
können viele Schmerzzustände 
gelindert werden oder verschwin-
den. Die energetische Dysbalance 
kann zudem ausgeglichen werden. 
(zB Kaiserschnittnarbe, Operati-
onsnarbe, Zustand nach Unfällen)

Energetische Behandlung:
Stefan Bomeier arbeitet individuell 
und nach eigenen Methoden in 
der Humanenergetik. Mit einer 
energetischen Behandlung kann 
eine Störzone aufgehoben werden 
und dadurch die Energie wieder 
frei fließen. Energetische Störzo-
nen können Schmerzen verursa-
chen, die schulmedizinisch keine 
erkennbare Ursache haben.

MASSAGE UND ENERGETIK
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E in gutes Zusammenspiel aller 
Sinne in Verbindung mit Be-
wegung bildet die Vorausset-

zung für emotionale Stabilität so-
wie zum Erlernen motorischer,  
kognitiver, sprachlicher und sozia-
ler Fähigkeiten. 

Zur Stärkung dieser wichtigen 
Basis wollen wir in unseren beiden 
Gruppen die jungen Teilneh-
mer*innen im freien Tun und Er-
kunden der vorbereiteten Umge-
bung bestehend aus vielseitigen 
Bewegungselementen und Spiel-
angeboten zur Sinnesförderung 
unterstützen.

Da Baby- und Kinderpflege von 
Geburt an ein wichtiges, begleiten-
des Thema darstellt, wollen wir ei-
nen weiteren Fokus auf unterstüt-
zende, natürliche Anwendungen 
zB beim Zahnen, Erkältungs- oder 
Schlafproblematik legen. Für die 
Körper- und Sinneswahrnehmung 
sowie zur Entspannung werden u. 
a. auch Baby- und Kindermassage-
griffe gezeigt.   

Wer sind wir?

Michaela Lee, MA. Sonder- und 
Heilpädagogin in einem Therapie-
ambulatorium, Montessori-Päda-
gogin und Mutter einer Tochter. 
Arbeitsschwerpunkte: Entwick-
lungsförderung mit dem Ansatz 
der Sensorischen Integration im 
Dialog nach Ulla Kiesling® sowie 
begleitende Elterngespräche, zu-
dem Autismusweiterbildung nach 
dem TEACCH-Ansatz. 

Nadja Weimann, freiberufliche 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin und Mutter von 
2 Buben. Arbeitsschwerpunkte: 
natürliche Baby- und Kinderpflege 
sowie Babymassage. Beratung zu 
ätherischen Ölen, Hydrolaten und 
fetten Pflanzenölen zur alltägli-
chen Pflege, Stärkung des Immun-
systems wie auch zur Unterstüt-
zung bei unterschiedlichen Symp-
tomatiken. 

Anmeldung: T. 0676/6355217
natuerlichbewegen@outlook.com

Infoabend für Eltern (ohne Kinder):  
DO 7.9.2023, 18:30 Uhr 

Schnupperstunde für Kinder mit Begleitperson: 
MI 13.9.2023
 	 09:30 - 10:45 Uhr: Gruppe 9 Monate bis 2,5 Jahre
	 16:00 - 17:15 Uhr: Gruppe 2,5 bis 6 Jahre

5er Block, wöchentlich mittwochs, ab 27.9.2023 	
	 inkl. Elternabende: € 90,00
	 Bei Bedarf werden mehr Termine angeboten.

Einzeleinheit (je nach Auslastung möglich) € 20,00                                                                                                 

Ort: Wilhelm Grundmann Straße 16, 3170 Hainfeld   
       (Parkplatz vorhanden)

Sinnes- und Motorikgruppen 
Natürlich bewegen. Natürlich pflegen. 
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Originale von einem Original

D er Künstler Johann Fuchs leb-
te seit dem Jahr 1979 im NÖ 
Pflege- und Betreuungszent-

rum Hainfeld. Davor war er auf-
grund psychischer Probleme in  der 
Landesnervenklinik Gugging 
(Haus der Künstler) unterge-
bracht. Während dieses Aufent-
haltes hat er sich selbst das Malen 
angeeignet. 

Er beobachtete mit einem Tele-
skop den Himmel und die Sterne 
und fertigte Buntstift-Zeichnun-
gen mit astronomischen Inhalten 
an. Der Titel seiner Bilder: „Ein 
Universum voll mit Wolken und 
Fantasie.“ Seine Motive entstan-
den aus seinen Träumen oder von 
Fotos. 

Seine Leidenschaft war das Ma-
len, Spaziergänge in der Natur so-
wie das Beobachten von Tieren  - 
insbesonders von Insekten und 
Himmelsbeobachtungen. Sämtli-
che Insekten zählte er zu seinen 
„Freunden.“

Im Jahr 2005 wurde er zum 
Schwerpunkt Bildende Kunst  in 
der Hainfeld-Info porträtiert und 
war sogar am Cover der Zeitung. 

Am 8.3.2008 verstarb Johann 
Fuchs nach kurzer Krankheit im 
NÖ Pflege- und Betreuungszent-
rum Hainfeld.  

Nun besteht die Möglichkeit, 
Bilder aus dem Nachlass von Jo-
hann Fuchs zu erwerben. Der Erlös 
kommt dem NÖ Pflege- und Be-
treuungszentrum Hainfeld  zugu-
te. Die Bilder sind im NÖ Pflege- 
und Betreuungszentrum Hain-
feld, im Foyer der Stadtgemeinde 
Hainfeld und im Hainfeld|Muse-
um ausgestellt.     

Mehr Info und Reservierungen:  
- 	 Bürgerservice der Stadtgemein-	
	 de Hainfeld: T. 02764/2246-0  
- 	 KulturStR Anita Zehetmayer:  
	 T. 0676/842246-287

 2005 am Cover unserer Zeitung: Johann Fuchs.  
Nun werden die Bilder aus seinem Nachlass verkauft. 

Eine Ausstellung an drei Hainfelder Orten zeigt Arbeiten von Johann Fuchs und lädt zum Betrachten 
und zum Kunstkauf ein – alles für einen guten Zweck!

Perlen der Poesie
Am Mittwoch, dem 21. Juni 2023 - zur Sonnenwende - um 19.00 
Uhr veranstaltet die Bücherei Hainfeld eine Lyrik-Lesung der 
besonderen Art: Stephan Leo Maria Boroviczeny de Kisvarda liest 
eigene Texte.

D er Autor Stephan Boroviczeny aus 
Kleinzell schreibt seit vielen Jahren 
Lyrik und Prosa. Er lebt am Rande 

eines Wäldchens und betreibt eine Wald-
praxis, in der Menschen energetisch be-
treut werden. Lange Jahre war er als Foto-
graf in vielen Ländern der Welt unter-
wegs und hat für Magazine und Zeitun-
gen Sozialreportagen fotografiert.

Ein kleiner Textauszug aus seinem 
Werk „Wortgetröpfel":

 
FRÜHLING

Wenn Winterstille
erstem Vogelgezwitscher weicht,
wenn die Sonne
den Horizont erst viel später erreicht... 

21. Juni 2023 

DICHTERLESUNG

Stadtbücherei Hainfeld

Lass dich verzaubern 

Stephan Leo Maria Boroviczény de Kiśvarda

Perlen der Poesie

Stephan Boroviczény schreibt seit 
vielen Jahren Lyrik und Prosa. 
 Zur Sommersonnenwende liest er 
seine aussergewöhnlichen Texte  
über die Natur, die Menschen und 
die Liebe. 

Stadtbücherei Hainfeld             Hauptstrasse 7       3170 Hainfeld 
19:00 bis 20:45 Uhr    Für Getränke und Erfrischungen ist gesorgt  

FREIE SPENDE

Foto: Stephan Boroviczény 

Stadtbücherei  Hainfeld

Lass dich verzaubern 
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F Ä C H E R A N G E B O T – SCHULJAHR 2023/2024 
  Gesang 

Kinderchor, Stimmbildung, 
Sologesang (Klassisch & Popular) 

  Holzblasinstrumente 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, 
Saxophon 

  Blechblasinstrumente 
Trompete, Horn, Tuba, Posaune, 
Tenorhorn, Flügelhorn 

  Tasteninstrumente 
Akkordeon, Klavier, Keyboard, 
Steirische Harmonika, 
Kirchenorgel 

  Saiteninstrumente 
Gitarre, E-Gitarre 

  Streichinstrumente 
Violine, Viola  

  Musikgarten 
(von ca. 1,5 bis 3 Jahren) 

  Schlaginstrumente 
Schlagzeug klassisch 
(Konzertpauke, Stabspiele, kl. 
Trommel, …) 
Schlagzeug modern  
(Drumset, Percussion, …) Elementare 

Musikpädagogik 
(von 4 bis 6 Jahren) 

für das Instrument: _____________________________ 
 
 
 
 

Name des Kindes: ______________________________________________ 
 

Hauptwohnsitz _______________________________________________   
 

Telefonnummer:  ______________________________________________ 
 
Unterschrift der Eltern: ____________________________________ 
 
 

Bitte in der Musikschule, Volksschule oder auf der Gemeinde abgeben! 

Information & Anmeldung: 
Musikschule Hainfeld 
Direktion: Wolfgang Rosenthaler 
Telefon: 02764/3670 | 0676/3653159  
 

Büro: Ulrike Schagerl 
Telefon: 0660/2179660 
 

E-Mail: ms-hainfeld@aon.at 
www.musikschule-hainfeld.at 
Website: www.musikschule-hainfeld.at 

NEU, NEU, NEU 

Ballett, Tanz 
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Es braucht einen langen Atem, um ausdauernd Sport zu betreiben. Es braucht aber 
auch einen langen Atem, um ein aktives Vereinsleben und Vorstandstätigkeiten zu 
organisieren. Sie liefern wertvolle Infrastruktur, um SportlerInnen richtig fördern 
zu können. Apropos: Der ÖTK sucht noch Bewirtschafterteams!       Elfi Hasler

Die Sportseiten
redaktion@hainfeld.at

Bitte senden Sie Ihre Infos an:

Am 9. März 2023 wurde eine 
Mitgliederversammlung inkl. 
Wahl des neuen Vorstands im 

Gasthaus Haginvelt abgehalten. 
Obmann Richard Jägersberger er-
wähnte in seinem Bericht die zahl-
reichen Umbau- und Instandhal-
tungsarbeiten rund um die Hain-
felder Hütte. Besonders hervorge-
hoben wurde erneut die Situation, 
dass derzeit nicht genügend Teams 
für eine durchgehende Bewirt-
schaftung der Hainfelderhütte vor-
handen sind. Die Suche nach wei-
teren Teams steht nach wie vor im 
Vordergrund. Willi Kuhn und 
Christof Parteder sind dankens-
werterweise stetig um die Eintei-
lung und Betreuung aller Bewirt-
schaftungsgruppen bemüht.

Folgende neue Vorstandsmit-
glieder wurden gewählt.

Der neu gewählte ÖTK-Vorstand 
v. l. Karin Kuhn, Gerhard Schnierer, 
Elisabeth Binder, Katrin Kuhn und 
Richard Jägersberger
 
Foto: ÖTK

Die Special 
Olympics Tanz-
sportlerInnen 
mit der Bundes-
landkoordina-
torin für NÖ, 
Eveline Helm 
(blaue Jacke) 
sowie Manfred 
und Ursula See-
mayer (3. bzw. 
5. von links).
 
Foto: TSC La Vita

TSC La Vita – vielseitig aktivN ach einem gelungenen Tanz-
Schnupper-Workshop im 
November 2022 trafen sich 

Mitte März 2023 elf tanzbegeister-
te Special-Olympics-SportlerIn-
nen im Tanzsportclub La Vita zur 
ersten Trainingseinheit. Unter 
dem Motto „Mit Freude und Spaß 
bewege ich mich zu meinen Tanz-
schritten" führte Dr. Manfred See-
mayer die TeilnehmerInnen zu der 
choreographischen Performance. 
Nach viel Aufmerksamkeit und 
Konzentration gab es abschließend 
von Ursula Seemayer und Ferdi-
nand Teveli eine kleine Stärkung. 
Durch die gewonnene Lust, nach 
mehr, wurden sofort die nächsten 
Tanzeinheiten vereinbart.    

Ursula Seemayer

ÖTK Vorstand ab 2023:
 
Obmann: Richard Jägersberger
Obmann-Stv.: Gerhard 
Schnierer
Kassierin: Elisabeth Binder
Kassierin-Stv.: Gerald Binder
Schriftführerin: Katrin Kuhn
Schriftführerin-Stv.: Karin Kuhn
Rechnungsprüfer: Werner 
Zawadil und Roland Koupilek.

Im Zuge der Versammlung wur-
den auch die Ehrungen der Mit-
gliederjubilare durchgeführt, wel-
che dem ÖTK bereits zwischen 40 
und erstaunlichen 70 Jahre die 
Treue halten. Den Abend ließen 
die anwesenden Mitglieder beim 
gemütlichen Beisammensein aus-
klingen.  

Alles Gute für die bevorstehen-
den Tätigkeiten!     Katrin Kuhn

ÖTK-Vorstand neu bestellt

URC RAIBA HAINFELD

KIRCHENBERG-
RENNEN 
19. August 2023
15.00 Uhr

Start: Gut Landsthal
(6,1 km, 510 hm), Teil des Alpen-
teamcups (ATC) 2023

Anmeldung zu diesem  Mountain-
bike-Rennen bei: www.fipe.at
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TSC La Vita – vielseitig aktiv

Termine  
  Naturfreunde Hainfeld
Tagesweitwanderungen:
In den Monaten Juni, September und Oktober 
findet jeweils eine Tagesweitwanderung statt 
und zwar jeweils am 2. Samstag im Monat. 
Treffpunkt: 08.00 Uhr am Hauptplatz.

Nachmittagswanderungen:
1.6. – 19.10.2023. Leichte bis mittelschwere 
Wanderungen in und um Hainfeld.

Mountainbike-Touren am 17.6.2023 und am 
19.8.2023. Die Routen sind derzeit in Arbeit.
Mehr Info auf: https://hainfeld.naturfreunde.at
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Der Hainfelder Thomas Grabner 
ist Personal Trainer und übt 
Calisthenics seit zwölf  Jahren. 

D raußen in der Natur zu sein 
wird immer beliebter. Kein 
Wunder, denn umgeben von 

frischer Luft, Wiesen und Wäldern 
wird unser Kopf frei, Alltagsstress 
und Gedanken schweifen ab. Ei-
gentlich sind wir Menschen ja ge-
schaffen für die Natur, fürs Leben 
in der Natur, für schnelles und si-
cheres Vorankommen über Stock 
und Stein. Der moderne Lebensstil 
jedoch verschlechtert dies immer 
mehr. Durch enges, zu stark gepols-
tertes Schuhwerk sowie langes Sit-
zen fehlt unserem Körper die Ab-
wechslung im Alltag und so verlie-
ren wir die Mobilität und Kraft, die 
wir in der Jugend hatten, bis ins 
hohe Alter. Das ist einer der Grün-
de für Volkskrankheiten wie Dia-
betes, Rückenschmerzen, Arthrose, 
Osteoporose und diverse Herz-
Kreislauferkrankungen.

Darum hier einige 
vorbeugende Übungen: 

1. Gehen Sie zuhause öfter bar-
fuß. In der Wohnung, beim Spa-
zieren, egal wo, wichtig: langsam 
beginnen und die Barfußzeit all-
mählich steigern. Das stärkt die 
Fußmuskulatur und die unterbe-
wusste Anpassung des Fußes auf 
unebenen Untergründen. Balan-
cieren Sie auch öfter über Baum-
stämme, Randsteine usw. oder ste-
hen Sie beim Zähneputzen auf ei-
nem Bein. Solche kurzen Übungen 
zwischendurch verbessern das 
Gleichgewichtsgefühl.

2. Stärken Sie die größten 
Muskeln im Körper (Oberschen-
kel, Gesäß) und schützen Sie so Ih-
re Gelenke. Ideal dafür sind:

- Ausfallschritte rückwärts: dazu 
einfach einen Schritt nach hinten 
machen, Knie bis zum Boden beu-

gen und wieder hochdrücken, da-
bei ausatmen und Rücken gerade 
halten (Bild A)

- Hüftheber: für diese Übung in 
Rückenlage mit angewinkeltem 
Knie die Hüfte heben, dabei aus-
atmen (Bild B)

- Rumpfstütz umgekehrt mit 
Beinheben: dazu mit dem Rücken 
zum Boden auf die Hände stützen, 
Hüfte heben, sodass der Körper ei-
ne Linie bildet, abwechselnd ein 
Bein anheben, dabei ausatmen (C)

Diese 3 Übungen können nach-
einander mit mind. 10 Wiederho-
lungen ausgeführt werden, dazwi-
schen ca. 30 Sekunden Pause, ins-
gesamt 2 bis 5 Durchgänge.

3. Tägliche Bewegung! Unsere 
Gelenke, Muskeln und auch Kno-
chen benötigen Bewegung, um 
stark und stabil zu bleiben. Natür-
lich profitiert davon auch unser 
Herz, da dieses auch regelmäßig ge-
fordert werden will.

Es reicht bereits eine täglich 15 
bis 20 min mäßig anstrengende Be-
wegung. Diese Tipps helfen bei na-
hezu allen Sportarten und Aktivi-
täten, sei es Wandern, Laufen, 
Tennis, Fußball oder Radfahren.   

Fit für 
die Natur

A

B

C

Mit Wehmut und Bedauern hat der Vor-
stand des „Sängervereins Hainfeld 1861“ 
beschlossen, den Verein nach 161 Jahren 
aufzulösen.   

   Sängerverein Hainfeld 1861

AUS FÜR DEN ÄLTESTEN 
VEREIN IM BEZIRK!
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Leon Eder  
konzentriert 
sich für den per-
fekten Wurf in 
der Sportart 
Steel Darts

aufgenommen 
beim Finalspiel 
der Staatsmei-
sterschaften, Juni 
2022 in Graz 
 
Foto: Sport  
Austria/Florian 
Rogner/GEPA  
Pictures  

Leon Eder beim 
„Margarete 
Open 2022“, wo 
er den 1. Platz 
belegen konnte.

Das große Ziel 
des ehrgeizigen 
Nachwuchstalents 
ist, sein Hobby 
zum Beruf zu ma-
chen, um irgend-
wann davon leben 
zu können

Foto: Pamela Eder 

 

Nicht nur im Golf und beim Speerwurf, auch in der Sportart Steel Darts feiert ein jugendlicher 
Hainfelder beachtliche Erfolge: der Jugend-Nationalteamspieler Leon Eder im Portrait von Elfi Hasler.

Darts – wenn der große Wurf gelingt

D er Hainfelder Leon Eder, 17, 
ist amtierender österreichi-
scher Jugendmeister im Steel 

Darts. Im Mai 2022 hat er sein ers-
tes Turnier gespielt und konnte 
sich bereits nur 10 Monate und 11 
Turniere später an die Spitze der 
österreichischen Jugendrangliste 
setzen! Mit dieser Leistung wurde 
er im November des Vorjahres als 
Nationalspieler nominiert und ver-
tritt Österreich nun auch interna-
tional (u. a. in Ungarn, in Malta, 
der Slowakei und den Niederlan-
den).

Leon, der derzeit bei der Rail 
Cargo in Wien eine Lehre als Spe-

ditionskaufmann absolviert, hat 
bereits im zarten Alter von fünf 
Jahren angefangen mitzumachen, 
wenn sein Vater mit Freunden auf 
der E-Darts-Scheibe spielte. Beim 
E-Darts (Electronic Darts bzw. 
Automatendarts) wird mit Plastik-
spitzen gespielt. Diese Spielform 
kennen wahrscheinlich viele aus 
Gasthäusern oder Bars. Seit einigen 
Jahren spielt Leon nun Steel Darts 
(hier sind die Pfeilspitzen aus Me-
tall) und hat eine eigene Steel 
Darts-Scheibe in seinem Zimmer 
hängen, wo er täglich oft mehrere 
Stunden trainiert. Zusätzlich zum 
Training an der Dartsscheibe geht 
der junge Nachwuchsspieler nach 
der Arbeit ins Fitnessstudio. Er hat 
zwar keinen Trainer, trainiert aber 
nach einem Trainingsplan, den er 
sich mit Freunden zusammenge-
stellt hat.

Leon Eder ist Mitglied des DC 
St. Aegyd, dem einzigen Steel-
Darts-Verein im Bezirk Lilienfeld. 
Jeden Freitag ist Vereinsabend, wo 
gemeinsam trainiert wird.  Als Vor-
bild gibt der Hainfelder den Nie-

derländer Raymond van Barneveld 
an, weil ihm "sein Wurf" gefällt.

Die Faszination an dieser Sport-
art ist für Leon, dass er auf kein 
Team angewiesen, sondern auf sich 
selbst gestellt ist. Wenn also Fehler 
passieren, dann ist das seine Schuld. 
Um ein guter Dartsspieler zu wer-
den, bedarf es einiger wichtiger Vo-
raussetzungen wie zB einer ruhigen 
Hand oder einer guten Konzentra-
tionsfähigkeit, denn Darts ist vor 
allem ein Mentalsport. Insgesamt 
schadet es auch nicht, wenn man 
eine in sich ruhende Person ist und 
sich selbst gut in Stresssituationen 
beruhigen kann. Mentaltraining 
hilft, um mit Druck besser umge-
hen zu können.

Bei Turnieren tragen die Spiele-
rInnen schwarze Schuhe, eine 
schwarze Stoffhose und ein Spieler-
Leiberl, auf dem meist der eigene 
Name steht, und verwenden ihre 
eigenen Pfeile. Dabei dürfen bis zu 
drei Pfeile mitgenommen werden. 
Bei den Pfeilen gibt es keinerlei Ge-
wichtsbeschränkungen, nur die 
Länge darf  50 cm nicht überschrei-
ten.

Die Spielvariante "501" zB be-
deutet, dass von 501 Punkten auf 0 
Punkte heruntergespielt wird, wo-
bei 0 mit einem Wurf im Double-
Ring (das ist der äußere Ring einer 
Dartsscheibe) genau erreicht wer-
den muss.

Fast jedes Wochenende sind 
Nationalturniere, die in ganz Ös-
terreich stattfinden, allerdings mit 
Schwerpunkt auf Ost-Österreich. 
Durch die Aufnahme ins National-
team hat Leon neue Freunde ge-
funden und kommt viel herum. 
Das Reisen gefällt dem jungen 
Nachwuchsspieler sehr! Oft reist 
das gesamte Team schon einen Tag 
früher an, um die jeweilige Stadt 
noch ein bisschen zu besichtigen. 
Am Wochenende werden dann die 
Turniere gespielt. Finden die Tur-
niere in Österreich statt, so sind 
Leons Eltern meist mit dabei.    

  

17./18.06. 
15./16.07.
22./23.07.

12./13./15.08.
19./20.08.
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LINDENSTEIN
http://naturfreunde-rohrbach.at

Team Schneider
Sperl/Bilek
Wirtsbrüder
Team Waldviertel
Team Waldviertel

Wir bitten, fehlende Termine auf 
den Websites nachzusehen.

17./18.06.
24./25.06.

01./02.07.
08./09.07.
15./16.07.
22./23.07.
29./30.07.
05./06.08.

12./13./15.08.
19./20.08.
02./03.09.

LIASENBÖNDL
www.liasenboendl.at

KIRCHENBERG
www.hainfelderhuette.at

17./18.06. 
15./16.07.
22./23.07.

12./13./15.08.
19./20.08.

Lindner/Bruche/Haider/Hackl
Farnberger/Spendlhofer
Am 24.6. Sommerfest für Groß und 
Klein mit Musik, Preiskegeln, Kinder-
programm und Essensschmankerln
Beginn: 12.00 Uhr
Lukas Zeller & Team
Berger/Preus/Schildbeck
Klos
Farnberger/Spendlhofer
Lukas Zeller & Team
Wagner
Zöchling/Wallner/Steineck
Klos
Bader/Steineck

LUTTER-ALM
www.turnverein-hainfeld.at

Geöffnet am 1. und 3. Sonntag 
im Monat, ab 11.00 Uhr.

hüttendienste   Juli - September 23

GFÖHLBERG
www.eichgraben.naturfreunde.at

Programm
MO	 19.6.	 18.30 	 Sonnengruß-Variationen		  	
	  			      mit Elfi Hasler
DI	 20.6.	 08.30	 Yoga am Morgen – befreit von 		
				   Sorgen    
	 			      mit Zdenka Brezina
MI 	 21.6. 	18.30	 Yoga am Abend – ruhig in den 		
				   Schlaf     
	  			      mit Zdenka Brezina  
DO	 22.6.	 06.00	 Lustvolles Dehnen am Morgen	
	  			      mit Alexandra Eichenauer-Knoll
DO	 22.6.	 19.00 	 Tagesausklang mit Yoga 
				   & Singen 
	  			      mit Alexandra Eichenauer-Knoll
SA 	 24.6.	 17.00	 Yoga bewusst auf ganz sanfte 
				   Art erleben!     
	  			      mit Gabi Böhm
SA	 24.6.	 18.00	 Ganzkörperroutine für mehr 		
				   Beweglichkeit und 
				   Abschlussmeditation		
	  			      mit Martina Jordan

Alle Angebote dauern ca. 60 Minuten.

    Hainfelder
  Yogawoche

MO 19.6. – SA 24.6.

Hauptplatz Hainfeld

Freie Spende. Keine Anmeldung erforderlich. 
Matte, Decke oder Handtuch mitbringen.

Bei Schlechtwetter wird die Veranstaltung abgesagt. 

Weitere Infos bei Elfi Hasler: 0680 / 2301250

Lutter Alm

Liasenböndlhütte

Gföhlberghütte

Lindensteinhütte

Hainfelderhütte

Gauppmann/Stari/Fahrenberger
J. u. K. Hofecker
G. u. K. Schalko
G. u. K. Schalko
Klos
H. Gurmann/S.Gurmann
B. Gurmann/S. Rotteneder
B. Gurmann/S. Rotteneder
H. Gauppmann/E. Enne
H. Gurmann/B. Fahrenberger
Ch. Wühringer/M.  Großberger

17./18.06.
24./25.06.
01./02.07.
08./09.07.
15./16.07.
22./23.07.
29./30.07.
05./06.08.

12./13./15.08.
19./20.08.
02./03.09.
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DATUM	 ZEIT 	 VERANSTALTUNG | ORT 

13.06. 	 19.30  	 Kino-Dienstag, „Das Lehrerzimmer“, Stadtkino Hainfeld 
14.06. 	 14.00  	 Spielenachmittag, im Rot-Kreuz Haus Hainfeld
17.06. 	 16.00	 Dämmerschoppen der Stadtkapelle Hainfeld gemeinsam mit 		
		  einer Brass-Band aus Sachsen
19. - 24.06. 	 	 Hainfelder Yogawoche, mehr auf Seite 31
21.06. 	 19.00  	 Lesung „Perlen der Poesie“, Stadtbücherei Hainfeld
23.06. 	 18.00  	 Lange Einkaufsnacht, Motto „Ganz in Weiß“, Stadtgebiet
24.06. 	 06.00  	 Fußwallfahrt nach Mariazell, Pfarre Hainfeld
24.06. 	 12.00  	 Sommerfest am Liasenböndl, Naturfreunde
24.06. 	 13.00  	 Hobbyturnier des SC Hainfeld im Sportzentrum
24.06. 	 17.00  	 Evangelischer Gottesdienst, Barockstüberl Pfarrhof Hainfeld
24.06. 	   	 Sonnwendfeuer, Lutter Alm
27.06. 	 15.00  	 Werkschau der Malakademie, Wiener Str. 16, Ende: 20 Uhr
28.06. 		  Betreutes Reisen des Gesundheitsdienstes im Rot-Kreuz-Haus:
       		  Fahrt mit dem Tulln Express durch Tulln, 
				    Anm. bei Maria-Anna Wahringer: Tel. 0664/1431841
30.06. 		 14.00  	 Start Ferienspiel/Spielplatzfest, Kinderfreunde, am Spielplatz 		
				    bis 17.00 Uhr, mehr Angebote auf Seite 19
30.06/01.07 	 20.00 	 Schlager Open Air, Sportplatz
02.07. 	 10.00  	 Frühschoppen des SC Hainfeld mit der Stadtkapelle Hainfeld
23.07. 	 08.45  	 Pfarrgottesdienst mit Fahrzeugsegnung, Pfarrkirche Hainfeld
05.08. 	 16.00  	 Waldfest am Vollberg, Freiwillige Feuerwehr Hainfeld
13.08. 	 09.00  	 Pfarrgottesdienst anschl. Pfarrheuriger, Pfarrkirche Hainfeld
15.08. 	 09.00  	 Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung, Pfarrkirche Hainfeld
19.08. 	 15.00  	 Mountainbike-Kirchenbergrennen, Teil des Alpenteamcups (ATC) 
03.09. 	 09.30  	 ÖVP-Wandertag, Start: Hauptplatz bis 10.30 Uhr
03.09. 	 11.30  	 Bergmesse auf der Gföhlberghütte
06.09. 	 11.30  	 Seniorennachmittag im Rot-Kreuz-Haus in Hainfeld
08.09. 	 14.00  	 Natur im Garten mit Karl Ploberger, Wochenmarkt
09.09. 	 09.00  	 Tag der offenen Tür in der Musikschule Hainfeld, bis 12.00 Uhr
10.09. 	 11.00  	 Dirndlgwandsonntag, Bergmesse auf der Hainfelderhütte
17.09. 	 	 Jubiläumsfeier 100 Jahre Liasenböndl und Naturfreundetag
29.09. 		  Jubiläumsfest 20 Jahre Wochenmarkt, mit Musik
				   .
	 ALLE VERANSTALTUNGEN DES HAINFELDER FERIENSPIELS 		
	 FINDEN SIE AUF SEITE 19 – HINBLÄTTERN LOHNT SICH!

Die Hainfelder Markus Zettel, 
Florian Endres und Elfi Hasler 
(v.l.n.r.) haben nach bestande-
nem Winterkurs die Ausbildung 
zum Bergretter bzw. zur Berg-
retterin erfolgreich abgeschlos-
sen und sind nun aktive Berg-
retter der Ortsstelle Kleinzell. 
Auch Hündin Mimi ist Mitglied 
der Bergrettung und hat vor 
kurzem bei der Hundestaffel die 
Ausbildung zur Rettungshündin 
begonnen.

Foto: Bergrettung NÖ-Wien, 
Ortsstelle Kleinzell

Die nächste Ausgabe des HAINFELDER hat das Thema „Pilz, Fisch & Co - Leckeres aus der Region“
Redaktionsschluss: 21.07.2023, Beiträge bitte an: redaktion@hainfeld.at

Die Vogelwanderung mit 
Samuel Schnierer am 13.5. war 
ein voller Erfolg. Insgesamt 20 
Personen zogen ab 6 Uhr früh 
drei Stunden durch das Sied-
lungsgebiet Hainfeld, das auch 
viele Vögel berherbergt. Die 
TeilnehmerInnen übten, nach 
Vögeln Ausschau zu halten, aber 
vor allem auf sie zu lauschen! 
Zuerst im Kirchtal und dann 
entlang der Gölsen, wo ein 
prächtiger Graureiher wartete. 
Im Herbst ist eine weitere  
Wanderung geplant.

Foto: Eichenauer-Knoll

Schlager Open Air

After Show Party mit DJ

30. Juni
2023

1. Juli

Kartenvorverkauf ab 1. März
Motel XL Lounge Traisen
(täglich 6 - 11 Uhr)

Sportplatz in 3170 Hainfeld

freier Eintritt ab 23 Uhr

Veranstalter: Bauer Gerhard GmbH

astro
Bauer Gerhard GmbH

www.gastro-event.at
G & Event

Stehplatz € 49,90 | Sitzplatz € 64,90 | VIP-Ticket € 164,90 | Kinder bis 12 Jahre € 29,90
Einlass: 18.30 Uhr | Beginn: 20 Uhr

DER MESSERSCHLEIFER KOMMT!

HAUPTPLATZ, 8 - 12 UHR

16.6., 15.9.  und 15.12.2023


